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Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Seit 100 Jahren

Kostenlose Online-Vorträge bei BECKER
 Do., 20.03., 15 Uhr 
Ihr Hören ist einzigartig – wieder 
hören worauf es im Leben ankommt
Referent: Rasmus Faber, Fa. GN Resound

 Do., 27.03., 15 Uhr 
Dank digitaler akustischer 
Übertragungsanlagen (DAÜ) 
mühelos verstehen
Referentin: Nicole Hecker, Fa. Phonak

 Mi., 02.04., 15 Uhr 
Wertgarantie – Einfach und 
zuverlässig absichern

Den Link 
und die Einwahldaten 
zum Zoom-Meeting 
fi nden Sie auf der 

Homepage.

LIVE
Online-Vorträge

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.deFIYL

P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11

Kooperationspartner
der Uniklinik Bonn

Erste-Hilfe am Pferd
Lebensrettende Kenntnisse für den Notfall mit der Tierarztpraxis Dr. Winand

Während Erste-Hilfe-Kurse für
Menschen längst zur Routine ge-
hören, bleibt die Notfallversor-
gung unserer vierbeinigen Ge-
fährten oft unbeachtet. Ein kürz-

messen, um den Gesundheits-
zustand einzuschätzen.

3. Verbände: Das Anlegen von
Standard- und Hufverbänden
wurde geübt, um Verletzun-
gen effektiv zu versorgen.

Der Erfolg des Kurses war dem
Engagement der Tierarztpraxis
Winand und der Trainerinnen Ste-
phanie Wyrwoll, Sabrina Schmitz
und Michelle Sieburg zu verdan-
ken. Ihre Expertise schuf eine po-
sitive Lernatmosphäre.
Eine Teilnehmerin resümierte:
„Der Kurs war sehr lehrreich. Ich
fühle mich jetzt besser vorberei-
tet, falls mit meinem Pferd etwas
passiert.“
Der Lehrgang unterstreicht, wie
wichtig Erste-Hilfe-Kenntnisse
nicht nur für Menschen, sondern
auch für Pferde sind. Solche Initi-
ativen tragen dazu bei, das Wohl-
ergehen unserer treuen Vierbei-
ner zu sichern.

lich durchgeführter Lehrgang
rückte die Erste Hilfe für Pferde
in den Fokus und zeigte, wie
schnell handeln und fundiertes
Wissen in Notsituationen den

entscheidenden Unterschied ma-
chen können.
Der Kurs, der knapp 20 Teilneh-
mer anzog, richtete sich an Rei-
ter, Stallpersonal und Pferdefreun-
de. Ziel war es, theoretisches Wis-
sen und praktische Fähigkeiten
zu vermitteln, um im Ernstfall rich-
tig handeln zu können.
Im theoretischen Teil lernten die
Teilnehmer, kritische Symptome
und Verletzungen zu erkennen.
Anhand von Bildern und Fallbei-
spielen wurde vermittelt, wie man
im Notfall dem Tierarzt präzise
Informationen liefern kann.
Der praktische Teil fand im Stall
statt und umfasste drei Statio-
nen:
1. Anatomie: Die Teilnehmer er-

kundeten den Pferdekörper,
um Verletzungsstellen besser
zu verstehen.

2. Vitalparameter: Atmung, Puls
und Temperatur wurden ge-

Anlegen des StandardverbandsAnlegen des StandardverbandsAnlegen des StandardverbandsAnlegen des StandardverbandsAnlegen des Standardverbands
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Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
ZU TOP-KONDITIONEN! 

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

ÜÜÜ
DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE 
SICH JETZT 
STARTKLAR:

Programm des Nachbarschaftstreffs Pennenfeld
Maidenheadstr. 20, 53177 Bonn

harmonika begleitet. Teilnehmer-
beitrag: € 2,50
Keine Anmeldung erforderlich
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, 18. März,18. März,18. März,18. März,18. März, 15 bis 16 Uhr
Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!
Gemeinsam sammeln wir Müll auf
und belohnen uns anschließend
dafür mit Kaffee und Kuchen.
Greifzangen, Handschuhe und
Müllsäcke sind vorhanden und
warten auf ihren Einsatz. Treffen
vor dem Nachbarschafstreff Pen-
nenfeld, Maidenheadstr. 20. Infos
unter: 0228-9158 444 oder
petra.martischewski@t-online.de.
In Kooperation mit dem Bürger-
verein Buntes Pennenfeld e. V.
Donnerstag, 20. März,Donnerstag, 20. März,Donnerstag, 20. März,Donnerstag, 20. März,Donnerstag, 20. März, 15.30 bis
16.30 Uhr
English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-
on-Clubon-Clubon-Clubon-Clubon-Club
Wir lesen gemeinsam eine sprach-
lich einfache, aber thematisch an-
spruchsvolle Lektüre und bespre-
chen sie. Teilnehmerbeitrag: 3 Euro.
Anmeldung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Freitag, 21. März,Freitag, 21. März,Freitag, 21. März,Freitag, 21. März,Freitag, 21. März, 15 bis 17 Uhr
Repair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren statt
wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!
In gemütlicher Atmosphäre unter
fachkundiger Anleitung Elektroge-
räte, Möbelstücke etc. reparieren.
Defekte Weihnachtsbeleuchtung
ist dieses Mal natürlich besonders
willkommen. Kostenloses Ange-
bot, Spenden willkommen. Anmel-
dung / Terminvergabe: Frank Wil-
bertz 0228-9158 444 oder
info@wohnen-im-pennenfeld.de
Samstag, 22. März, 11 bis 14 UhrSamstag, 22. März, 11 bis 14 UhrSamstag, 22. März, 11 bis 14 UhrSamstag, 22. März, 11 bis 14 UhrSamstag, 22. März, 11 bis 14 Uhr
FFFFFrühjahrs-Trühjahrs-Trühjahrs-Trühjahrs-Trühjahrs-Treffen im Pikreffen im Pikreffen im Pikreffen im Pikreffen im PikoPoPoPoPoParkarkarkarkark
Unter fachkundiger Anleitung der
Dipl. Biologin Dr. Anke Wallraff-Beck
bereiten wir den PikoPark gemein-
sam auf das diesjährige Gartenjahr
vor. Treffpunkt ist der PikoPark, hin-
ter der Max-Planck-Straße 17. In-
formationen und Anmeldung: Frank
Wilbertz 0228-91 58 444
Mittwoch, 26. März,Mittwoch, 26. März,Mittwoch, 26. März,Mittwoch, 26. März,Mittwoch, 26. März, 12 bis 13
Uhr, MittagstischMittagstischMittagstischMittagstischMittagstisch
Kostenbeitrag inkl. Nachtisch und
Kaffee: € 4,- Bitte melden Sie sich
bis zum 20. Märzbis zum 20. Märzbis zum 20. Märzbis zum 20. Märzbis zum 20. März verbindlich an:
0228-227 424 41 oder
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Donnerstag, 27. März,Donnerstag, 27. März,Donnerstag, 27. März,Donnerstag, 27. März,Donnerstag, 27. März, 15 bis
17 Uhr, Spielenachmittag für ErSpielenachmittag für ErSpielenachmittag für ErSpielenachmittag für ErSpielenachmittag für Er-----
wachsenewachsenewachsenewachsenewachsene

Doppelkopf und Rummy-Cup
Kostenloses Angebot, Spenden
willkommen.
Ständiges Ständiges Ständiges Ständiges Ständiges Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:
Nach Nach Nach Nach Nach VVVVVereinbarungereinbarungereinbarungereinbarungereinbarung
SPOSPOSPOSPOSPOTS - kTS - kTS - kTS - kTS - kostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierte
Sozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für Seniorinnen
und Seniorenund Seniorenund Seniorenund Seniorenund Senioren
Sozialberatung für Seniorinnen und
Senioren ab 65 Jahren und deren
Angehörige, z. B. zu Leistungen der
Pflegeversicherung, Wohnen im Al-
ter, Informationen zu Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht, Hil-
festellung bei Anträgen (Leistungen
nach SGB XI oder SGB XII, Wohn-
geld, Bonn-Ausweis, GEZ-Befreiung
u. a.). Darüber hinaus können wei-
tere Stellen und Dienste zu ambu-
lanten Hilfe- und Unterstützungs-
möglichkeiten vermittelt werden.
Hausbesuche bei Bedarf möglich.
Terminvergabe unter: marina.
takopoulos@awo-badgodesberg.de
oder 0228-227 424 41
Nach Nach Nach Nach Nach VVVVVereinbarungereinbarungereinbarungereinbarungereinbarung
Verbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: Kostenlose
BerBerBerBerBeratung zu atung zu atung zu atung zu atung zu VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucheraucheraucheraucheraucher- und- und- und- und- und
UmweltthemenUmweltthemenUmweltthemenUmweltthemenUmweltthemen
Wurde Ihnen ein Vertrag unter-
geschoben? Haben Sie Probleme
mit der Telefonrechnung? Wurden
Sie von einem Inkassounterneh-
men angeschrieben? Was gehört
zum Elektroschrott? Schimmel in
der Wohnung - was ist zu tun?
Wir beraten Sie gerne und schrei-
ben, wenn nötig, auch einen Brief
an die jeweiligen Unternehmen.
Unser kostenloses Angebot rich-
tet sich an Menschen, die Trans-
fer- leistungen wie Wohngeld, So-
zialhilfe oder Bürgergeld bezie-
hen oder einen Bonn-Ausweis ha-
ben. Gerne kommen wir bei Be-
darf auch in feste Gruppen wie
Seniorentreffs, Eltern-Kind-Grup-
pen, Integrationskurse etc.
Terminvereinbarung unter bonn.
quartier@verbraucherzentrale.nrw
oder 0163-1914272 bzw.
0160-98173430
Quartiersmanagement Pennen-Quartiersmanagement Pennen-Quartiersmanagement Pennen-Quartiersmanagement Pennen-Quartiersmanagement Pennen-
feldfeldfeldfeldfeld
wwwwwwwwwwwwwww.wohnen-im-penneneld.de.wohnen-im-penneneld.de.wohnen-im-penneneld.de.wohnen-im-penneneld.de.wohnen-im-penneneld.de
Hasan Barbar:Hasan Barbar:Hasan Barbar:Hasan Barbar:Hasan Barbar: 0228-227 424 42,
hasan.barbar@caritas-bonn.de
Andreea Bretan:Andreea Bretan:Andreea Bretan:Andreea Bretan:Andreea Bretan:
0228-227 424 41, andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
FFFFFrrrrrank ank ank ank ank WilbertzWilbertzWilbertzWilbertzWilbertz: 0228-9158 444,
wilbertz@vebowag.de

Wöchentlich stattfindende Wöchentlich stattfindende Wöchentlich stattfindende Wöchentlich stattfindende Wöchentlich stattfindende Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
bote:bote:bote:bote:bote:
MittwochsMittwochsMittwochsMittwochsMittwochs, 9.30 bis 11 Uhr
Deutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs für
FrauenFrauenFrauenFrauenFrauen
Möchten Sie zusammen mit ande-
ren Frauen Ihre Deutschkenntnisse
üben und erweitern? Dann sind Sie
hier genau richtig! Der Kurs ist für
Anfängerinnen und Fortgeschritte-
ne geeignet. Kursleiterin: Simone
Saure. Der Kurs ist kostenlos, keine
Anmeldung erforderlich. Der Ein-
stieg ist jederzeit möglich.  Infos
bei: andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de, 0228-227 424 41
MittwochsMittwochsMittwochsMittwochsMittwochs, 18 bis 19 Uhr
TTTTTai Chi & Qi Gongai Chi & Qi Gongai Chi & Qi Gongai Chi & Qi Gongai Chi & Qi Gong
Die in den Kursen vermittelten Ge-
sundheitsübungen hat die Kurslei-
terin Maria di Gennaro (www.zen-
shiatsu.it) von Prof. Li Xiaoming,
einem authentischen chinesischen
Meister gelernt. Es sind keine Vor-
kenntnisse notwendig. Teilnehmer-
beitrag: 4 Euro pro Termin. Anmel-
dung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Donnerstags,Donnerstags,Donnerstags,Donnerstags,Donnerstags, jeweils um 10 bis
11 Uhr und 11 bis 12 Uhr
Fitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und Geist
Bewegungsangebot für Seniorin-Bewegungsangebot für Seniorin-Bewegungsangebot für Seniorin-Bewegungsangebot für Seniorin-Bewegungsangebot für Seniorin-
nen und Seniorennen und Seniorennen und Seniorennen und Seniorennen und Senioren
Gymnastik im Sitzen und Stehen
mit Übungen aus dem Ganzheitli-
chen Gehirntraining (GGT), Wahr-
nehmungs-, Gleichgewichts-, Kon-
zentrations- und Koordinations-
übungen, Training von Alltagskom-
petenzen; bei gutem Wetter nut-
zen wir den Outdoor-Fitnesspark,
Infos unter: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Samstags,Samstags,Samstags,Samstags,Samstags, 9.30 bis 11 Uhr
TTTTTai Chi & Qi Gong für Fai Chi & Qi Gong für Fai Chi & Qi Gong für Fai Chi & Qi Gong für Fai Chi & Qi Gong für Frrrrrauenauenauenauenauen
Die in den Kursen vermittelten Ge-
sundheitsübungen hat die Kurslei-
terin Maria di Gennaro (www.zen-
shiatsu.it) von Prof. Li Xiaoming,

einem authentischen chinesischen
Meister gelernt. Es sind keine Vor-
kenntnisse notwendig. Teilnehmer-
beitrag: 5 Euro pro Termin. Anmel-
dung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:
Dienstag, 4. März,Dienstag, 4. März,Dienstag, 4. März,Dienstag, 4. März,Dienstag, 4. März, 15.30 bis 17
Uhr, Strick- und HäkStrick- und HäkStrick- und HäkStrick- und HäkStrick- und Häkeltreffeltreffeltreffeltreffeltreff
Gemeinsames Handarbeiten, Aus-
tausch von Anleitungen und Tipps,
Hilfestellung für Anfängerinnen so-
wie Knüpfen neuer Kontakte in lo-
ckerer Atmosphäre. Die Treffen fin-
den in Deutsch und Englisch (wenn
gewünscht auch in Spanisch und
Italienisch) statt. Bitte eigene
Handarbeitssachen und Material
mitbringen. Kostenloses Angebot;
Anmeldung unter 0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Donnerstag, 6. März,Donnerstag, 6. März,Donnerstag, 6. März,Donnerstag, 6. März,Donnerstag, 6. März, 15.30 bis
16.30 Uhr
English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-
on-Clubon-Clubon-Clubon-Clubon-Club
Wir lesen gemeinsam eine sprach-
lich einfache, aber thematisch an-
spruchsvolle Lektüre und bespre-
chen sie. Teilnehmerbeitrag: 3 Euro.
Anmeldung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Freitag, 7. März, 10-11.30 UhrFreitag, 7. März, 10-11.30 UhrFreitag, 7. März, 10-11.30 UhrFreitag, 7. März, 10-11.30 UhrFreitag, 7. März, 10-11.30 Uhr
Interkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zu unserem
interkulturellen Frauenfrühstück!
Bitte bringen Sie einen kleinen
Beitrag zum gemeinsamen bun-
ten Buffet mit.
Anmeldung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Donnerstag, 13. März,Donnerstag, 13. März,Donnerstag, 13. März,Donnerstag, 13. März,Donnerstag, 13. März, 15 bis
17 Uhr, Gesangsnachmittag mitGesangsnachmittag mitGesangsnachmittag mitGesangsnachmittag mitGesangsnachmittag mit
Kaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und Kuchen
Gemeinsam singen wir Lieder
quer durch das deutsche Lieder-
buch und werden dabei von Ak-
kordeon, Mandoline und Mund-
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1 Woche 
kostenloses  
Hörtraining!

www.tapella-hoergeraete.de/bad-godesberg www.tapella-hoergeraete.de/bonn

Immer mehr Menschen leiden unter 
Hörproblemen. Doch es gibt Hoff-
nung: Das tapella Hörcenter in Bad 
Godesberg und Bonn-Zentrum bie-
tet jetzt ein innovatives Hörtrai-
ning (KOJ®-Gehörtherapie) an, das   
in vier Wochen eine deutliche Ver-
besserung der Hörleistung bietet.

Was genau verbirgt sich hinter der 
Gehörtherapie?
Hörakustikermeister Ulf Winkelbrandt 
(Bad Godesberg): KOJ steht für „Ko-
gnitives Hörtraining“. Es ist eine inno-
vative Gehörtherapie, die in Zusam-
menarbeit mit Schweizer Hörforschern 
entwickelt wurde. Im Grunde ist es wie 
ein Fitnessprogramm für Ihr Gehör! 
 
Wie funktioniert das genau?
Hörakustikermeister Lukas Menke 
(Bonn-Zentrum):  Viele Menschen den-
ken, Hören sei einfach nur die Wahrneh-
mung von Laustärke. Aber unser Gehirn 
leistet viel mehr! Es verarbeitet die Töne 
und Geräusche, die wir hören, und 
verwandelt sie in  Sprache, Musik und 

andere sinnvolle Informationen. Ge-
nau hier setzt die KOJ®-Gehörtherapie 
an. Sie trainiert gezielt die Bereiche im 
Gehirn, die für das Verstehen von Spra-
che und Geräuschen zuständig sind. 
 
An wen richtet sich diese Therapie?
Herr Winkelbrandt: An alle, die ihr Ge-
hör verbessern und die Welt mit „neuen 
Ohren“ erleben möchten!  Besonders 
Menschen mit Hörgeräten wissen, dass 
es nicht ausreicht, einfach nur lauter 
zu hören.  Die KOJ®-Gehörtherapie 
hilft dabei, die kognitive Leistungs-
fähigkeit des Gehirns zu trainieren 
und so Sprache auch in geräuschvol-
len Umgebungen besser zu verstehen. 
 
Wie läuft die Therapie ab?
Herr Menke: Die Therapie lässt sich be-
quem von zu Hause aus durchführen. 
Sie benötigen lediglich einen speziellen 
3D-Lautsprecher. Mit diesem erleben 
Sie individuelle Übungen, die Ihr Ge-
hör im Gehirn fördern.  Unsere erfah-
renen Gehörtherapeuten begleiten Sie 
dabei und unterstützen Sie auf dem 

Weg zu Ihren persönlichen Hörzie-
len. Das Ganze dauert nur 4 Wochen. 

Nur 4 Wochen? Das klingt ja sehr 
überschaubar.
Herr Winkelbrandt:  Ja, in der Tat.  Die 
KOJ®-Gehörtherapie ist so konzipiert, 
dass Sie in relativ kurzer Zeit  messba-
re Erfolge erzielen können. Der paten-
tierte Algorithmus garantiert, dass jede 
Übung sinnvoll und zielführend ist. 
 
Was raten Sie Menschen, die Proble-
me mit dem Hören haben?
Herr Winkelbrandt:  Ignorieren Sie Hör-
probleme nicht!  Je früher Sie handeln, 
desto besser.  Wir laden Sie herzlich zu 
einem persönlichen Beratungstermin 
ein. Lernen Sie die KOJ®-Gehörtherapie 
kennen und testen Sie die ersten Übun-
gen. Vereinbaren Sie jetzt einen Termin 
in unserem Hörcenter in Bad Godesberg 
oder Bonn-Zentrum.

Weitere Informationen auf 
www.tapella-hoergeraete.de

Besser hören in nur vier Wochen: Innovatives Hörtraining im 
tapella Hörcenter in Bad Godesberg und Bonn-Zentrum 

Sichern Sie sich jetzt 4 Wochen Hörtraining mit  
25 Lektionen für nur 299 € statt 399 €. Starten Sie mit 
einer kostenlosen Testwoche und entscheiden Sie dann, 
ob Sie Ihr Hörerlebnis weiter verbessern möchten.

Die Plätze sind begrenzt, melden Sie sich daher schnell an, um sich Ihren 
Platz zu sichern! Aufgrund der hohen Nachfrage kann es zu einer Warteliste 
kommen. Wir freuen uns auf Sie!

tapella Hörgeräte in Bad-Godesberg
Alte Bahnhofstraße 22
Telefon: 0228 36832270
bad-godesberg@tapella-hoergeraete.de

tapella Hörgeräte in Bonn-Zentrum
Belderberg 9
Telefon: 0228 92893600
bonn@tapella-hoergeraete.de

AKTIONSZEITRAUM: 

17. März - 17. April 2025

100 €
sparen!
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Anzeige

Erfolgreicher Tinnitus-Informationsabend
im Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB)
Der jüngste Tinnitus-Informati-
onsabend im TZB am Donners-
tag, den 20. Februar 2025, war
erneut ein voller Erfolg. Rund 20
Interessierte folgten der Einladung
in das Kompetenzzentrum für gu-
tes Hören bei BECKER Hörakustik
in der Alten Bahnhofstraße 16 in
Bonn-Bad Godesberg, um sich über
Ursachen, Therapiemöglichkeiten
und Strategien zur Bewältigung
von Tinnitus zu informieren.
Das TZB ist ein interdisziplinä-
rer Zusammenschluss führender
Experten. Mitbegründer und
Mitglied der Geschäftsführung
von BECKER Hörakustik, Dan
Hilgert-Becker, erklärte in sei-
nem Vortrag eindrücklich, dass
„Tinnitus erleben nicht zwangs-
läufig bedeutet, dass man
darunter leiden muss.“
In diesem Zusammenhang star-

tet am Mittwoch, den 16. April,
der nächste TBT-Kurs. Weitere In-
formationen sowie die Möglich-

keit zur Anmeldung erhalten Inte-
ressierte bei Patricia Lista unter
der https://lista-audiotherapie.de/

Weitere Informationen und der
aktuelle Veranstaltungsflyer un-
ter: www.tz-bonn.de

Dr. med. Ingo Wagner referiert bei der Tinnitusveranstaltung des Tinnitus Zentrum Bonn im Februar.Dr. med. Ingo Wagner referiert bei der Tinnitusveranstaltung des Tinnitus Zentrum Bonn im Februar.Dr. med. Ingo Wagner referiert bei der Tinnitusveranstaltung des Tinnitus Zentrum Bonn im Februar.Dr. med. Ingo Wagner referiert bei der Tinnitusveranstaltung des Tinnitus Zentrum Bonn im Februar.Dr. med. Ingo Wagner referiert bei der Tinnitusveranstaltung des Tinnitus Zentrum Bonn im Februar.

Bonner Cochlea Implantat (CI)-Treff
punktet als Sebsthilfegruppe
mit abwechslungsreichem Veranstaltungsangebot
Der Verein der Schwerhörigen und
Ertaubten Bonn und Rhein Sieg e.
V. (DSB) ist in den vergangenen
sieben Jahrzehnten zu einer fes-
ten Größe in der Region gewor-
den, wenn es darum geht, die In-
teressen von Menschen mit Hör-
minderungen, Tinnitus, Schwindel
und CI zu vertreten.
Vor rund 15 Jahren gründete Dan
Hilgert-Becker, Mitglied der Ge-
schäftsführung von BECKER Hör-
akustik, die Abteilung Bonner CI-
Treff. Die Gruppe ist zu einer wert-
wollen Informationsplattform im
Großraum Bonn geworden, für CI-
Träger und deren Familienange-
hörige sowie Menschen, die vor
der Entscheidung einer CI-Implan-
tation stehen, aber auch für CI-
Kliniken, HNO-Kliniken und die
pädaudiologischen Einrichtungen,
HNO-Ärzte, Kinderärzte, Logopä-
den sowie CI-Akustiker. Seit jeher
engagiert sich daneben in leiten-
der Funktion Bettina Rosenbaum,
Mitglied des geschäftsführenden

Vorstands vom Verein der Schwer-
hörigen und Ertaubten Bonn
Rhein-Sieg-Kreis e. V. und BECKER
Hörimplantat-Botschafterin.
Der Bonner CI-Treff bietet regel-
mäßig qualitativ hochwertige Ver-
anstaltungen an, um Menschen
zu unterstützen, die vor einer CI-
Entscheidung stehen. Dazu zäh-
len Vorträge mit Referenten füh-
render Hörimplantat-Hersteller,
Treffen des Bonner CI-Stammtisch
oder Bonner CI-Treff für KIDS.
Alle Termine finden Sie unter htt-
ps://www.ci-treff-bonn.de/ und auf
Facebook. Die Teilnahme an den
Veranstaltungen ist kostenfrei.
Bonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-Treff für Jugendlichereff für Jugendlichereff für Jugendlichereff für Jugendlichereff für Jugendliche
Unter der engagierten Leitung von
Dan Hilgert-Becker, der auch die-
ses Projekt als entscheidender
Impulsgeber stetig vorantreibt,
hat sich eine Jugendgruppe for-
miert. Hier können Sie sich bereits
Samstag, 24. Mai und 27. Sep-
tember, freihalten - nähere Infos
folgen.

Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum, DSB (OV)
Vorstand;
E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, Gründer vom
Bonner CI-Treff und CI-Gruppen-
leiter;
E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de

Highlight im Veranstaltungsjahr - Sommerfest: Der Einladung desHighlight im Veranstaltungsjahr - Sommerfest: Der Einladung desHighlight im Veranstaltungsjahr - Sommerfest: Der Einladung desHighlight im Veranstaltungsjahr - Sommerfest: Der Einladung desHighlight im Veranstaltungsjahr - Sommerfest: Der Einladung des
Bonner CI-Treffs folgen regelmäßig mehr als 200 Gäste.Bonner CI-Treffs folgen regelmäßig mehr als 200 Gäste.Bonner CI-Treffs folgen regelmäßig mehr als 200 Gäste.Bonner CI-Treffs folgen regelmäßig mehr als 200 Gäste.Bonner CI-Treffs folgen regelmäßig mehr als 200 Gäste.

CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“
Donnerstag, 20. März, 18 UhrDonnerstag, 20. März, 18 UhrDonnerstag, 20. März, 18 UhrDonnerstag, 20. März, 18 UhrDonnerstag, 20. März, 18 Uhr
Nächste Termine: 17. April,
15. Mai, 12. Juni, 17. Juli, 21. Au-
gust, 18. September, 16. Oktober,
20. November, 18. Dezember
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le M2 - Haus am Moltkeplatz,
Moltkepl. 2, 53173 Bonn
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElEE gerd. Chr

Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Druckvielfalt im Kunstverein
Zum Tag der Druckkunst am 15. März präsentiert der Kunstverein Bad Godesberg
Arbeiten von 21 Künstlerinnen und Künstlern

perimentelle grafische Drucktech-
niken genauso wie die traditio-
nellen Verfahren Holzschnitt, Li-
nolschnitt, Siebdruck oder Radie-
rung. „Die Bandbreite der Werke
ist beeindruckend“, sagt die Vor-
sitzende des Kunstvereins, Irene
Gilles.
Künstlerische Drucktechniken
sind am 15. März 2018 in das
Verzeichnis des immateriellen
Kulturerbes der UNESCO-Kom-
mission in Deutschland aufgenom-
men worden. Der Kunstverein Bad
Godesberg strebt an, sein Enga-
gement für die Druckkunst konti-
nuierlich auszubauen. So soll künf-
tig jährlich um den 15. März her-
um eine Ausstellung mit Druck-
grafiken gezeigt werden. Eine fi-
nanzielle Förderung der Sparkas-
se Köln/Bonn ermöglicht es dem
Verein in diesem Jahr, besonders

Unter dem Titel „Faszination
Druck“ hat der Kunstverein Bad
Godesberg (Burgstraße 85) an-
lässlich des Internationalen Tages
der Druckkunst eine Ausstellung
mit Druckgrafiken organisiert. Ziel
der Schau, die am 14. März um 18
Uhr eröffnet wird, ist die Förde-
rung der regionalen zeitgenössi-
schen Druckkunst in ihrer ganzen
Vielfalt. Nach einer öffentlichen
Ausschreibung hat eine Jury Wer-
ke von 20 Künstlerinnen und
Künstlern aus dem Rheinland für
die Ausstellung ausgewählt. Au-
ßerdem werden Arbeiten des Gast-
künstlers Tanguy aus Paris ge-
zeigt.
Unter den Ausstellenden sind so-
wohl Mitglieder des Kunstvereins
Bad Godesberg als auch externe
Künstlerinnen und Künstler. Die
eingereichten Arbeiten zeigen ex-

gute Arbeiten auszuzeichnen.
Während der Finissage am 31.
März werden ein Jurypreis sowie
ein Publikumspreis verliehen. Au-
ßerdem organisiert der Kunstver-

ein am 27. März einen Workshop
zur Druckkunst unter der Leitung
von Lisa Bille.
Finissage mit Preisverleihung:
Montag, 31. März, 19 Uhr

Gospelkonzert mit
Spirit of Gospel
30. März um 17 Uhr
in der kath. Kirche St. Severin, Mehlem
(53179 Bonn, Mainzer Straße)

Am 4. Fastensonntag vor 25 Jah-
ren fand das erste Gospelkonzert
des damals neu gegründeten Gos-
pelchores „Spirit of Gospel“ in der
St. Severin Kirche in Mehlem statt.
Und so ergeht auch in diesem Jahr
am 4. Fastensonntag eine herzli-

che Einladung an Sie, ein Konzert
des Gospelchores in gewohnt mit-
reißender und lebendiger Art zu
erleben. Lassen Sie sich anstecken
vom Gospelfeeling!
Die Leitung liegt in den Händen
von Michael Langenbach.
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Abstraktes und Porträts im Kunstverein Bad Godesberg
„Der andere Blick“: Neue Ausstellung im Kunstverein Bad Godesberg
mit Werken von Barbara Kroke und Nataliy Schenkmann

vielen Werken Literatur und Male-
rei. Detaillierte Farbschichten ver-
leihen ihren Bildern ein Gefühl der
Dreidimensionalität. Einen Schwer-
punkt ihrer Arbeiten bilden Port-
räts, in denen sie den Charakter
der Porträtierten einfängt und so
Intimität vermittelt. Die Modelle
sind Freunde oder andere Künst-
lerinnen und Künstler.
Die Ausstellung endet am Mon-
tag, 28. April um 20 Uhr mit einem
Kunstgespräch und ist bis dahin
samstags und sonntags jeweils
von 15 bis 18 Uhr sowie montags
von 19 bis 21 Uhr geöffnet.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Kunstverein Bad Godesberg,
Burgstraße 85, 53177 Bonn
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet: www.kunstverein-
bad-godesberg.de
Instagram: www.instagram.com/
kunstverein.badgodesberg/
Die Die Die Die Die VVVVVerererereranstaltungen des Kanstaltungen des Kanstaltungen des Kanstaltungen des Kanstaltungen des Kunst-unst-unst-unst-unst-
vereins Bad Godesberg im vereins Bad Godesberg im vereins Bad Godesberg im vereins Bad Godesberg im vereins Bad Godesberg im AprilAprilAprilAprilApril
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 4. 4. 4. 4. 4.     April:April:April:April:April: Vernissage „Der an-
dere Blick“ mit Werken von Bar-
bara Kroke und Nataliy Schenk-

Bonn-Bad Godesberg. Am Freitag,
4. April, eröffnet der Kunstverein
Bad Godesberg (Burgstraße 85)
um 18 Uhr eine Ausstellung mit
Arbeiten von Barbara Kroke und
Nataliy Schenkmann. Der Ausstel-
lungstitel „Der andere Blick“ be-
schreibt das Zusammenspiel der
unterschiedlichen Malstile der
beiden Künstlerinnen. Er stellt
darüber hinaus die Frage nach der
Außenwirkung und Wahrnehmung
ihrer Kunst, die durch unter-

schiedliche Blickwinkel der Be-
trachter immer auch subjektiv ist.
Barbara Kroke arbeitet aus-
schließlich abstrakt. Typisch für
ihre Bilder sind Farbnuancen, die
durch vielfache Schichtungen und
durch Bearbeitung der jeweiligen
Oberfläche, durch das Abnehmen
oder Hinzufügen von Farbe oder
anderen Materialien entstehen.
Grafische Elemente akzentuieren
die Aussage der Werke.
Nataliy Schenkmann verbindet in

mann, 18 Uhr
MoMoMoMoMo.,.,.,.,., 7. 7. 7. 7. 7.     April:April:April:April:April: Lesung von Hannah
Hülsmann und Henrik Röttgers aus
ihrem Reisebericht „Ubuntu-
Durch Afrika zurück zum Wir“.
Hannah Hülsmann und Henrik
Röttgers schildern ihre sieben
Monate lange Reise mit ihren
Rucksäcken durch das südliche
und östliche Afrika. 20 Uhr.
MoMoMoMoMo.,.,.,.,., 14. 14. 14. 14. 14.     April:April:April:April:April: Schlagzeug trifft Lein-
wand - Drums meet Canvas. Mit
Simon Camatta, Improvisations- und
Jazzschlagzeuger. In seinem Pro-
gramm spielt er solo und tritt in
Kommunikation mit der im Kunst-
verein gezeigten Kunst. 20 Uhr
MoMoMoMoMo.,.,.,.,., 28. 28. 28. 28. 28.     April:April:April:April:April: Kunstgespräch mit
Barbara Kroke und Nataliy
Schenkmann zum Abschluss der
Ausstellung „Der andere Blick“,
20 Uhr
Alle Veranstaltungen finden im
Kunstverein Bad Godesberg, Burg-
straße 85, 53177 Bonn statt.
www.kunstverein-
bad-godesberg.de

Ab 24. März Kanalarbeiten
in der Basteistraße
Das Tiefbauamt der Stadt Bonn
beginnt ab Montag, 24. März, mit
notwendigen Arbeiten am Abwas-
serkanal in der Basteistraße in
Rüngsdorf (Stadtbezirk Bad Go-
desberg).
Zwischen Hausnummer 82 und der
Rheinallee wird der vorhandene
Kanal in geschlossener Bauweise
saniert. Dafür wird zunächst im Be-
reich vor Hausnummer 88 ein neuer
Schacht gebaut. Zudem wird in der
Straße bis Rheinallee während der
Bauzeit eine aufgeständerte Lei-
tung aus Stahlrohren für die Ab-
wasserüberleitung aufgestellt.
Durch die Kanalarbeiten wird es
in der Basteistraße zu Verkehrs-
beeinträchtigungen kommen. Der

Verkehr kann jedoch an der Bau-
stelle vorbeigeführt werden.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Ende Juli 2023 war es in der Bas-
teistraße zu einem Straßenein-
bruch in Höhe der Hausnummer
80 gekommen. Die Einbruchstelle
konnte im August 2023 verschlos-
sen werden. Bei der Untersuchung
des Abwasserkanals war eine
Schadstelle im Bereich des Stra-
ßeneinbruchs entdeckt worden.
Darüber hinaus war festgestellt
worden, dass der Kanal in dem
Bereich der Basteistraße grund-
sätzlich mit einem so genannten
Liner - in den vorhandenen Ab-
wasserkanal wird ein Schlauch
eingezogen - saniert werden muss.
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Ein Frühling voller Geigen
Konzert am 16. März im Kleinen Theater
Freuen Sie sich auf unser 3. Kon-
zert im Jahr 2025 an einem be-
sonderen Ort, dem Kleinen Thea-
ter in Bad Godesberg.
Mit zwei besonderen jungen Mu-
siker:

Wassili spielt zwei Instrumente
(Violine und Viola), und Colin
kommt aus unserer Region.
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
W. A. Mozart: Violinsonate C-Dur,
KV 303

Wassili Wohlgemuth. Foto: ClaraWassili Wohlgemuth. Foto: ClaraWassili Wohlgemuth. Foto: ClaraWassili Wohlgemuth. Foto: ClaraWassili Wohlgemuth. Foto: Clara
EvensEvensEvensEvensEvens Colin Pütz. Foto: privatColin Pütz. Foto: privatColin Pütz. Foto: privatColin Pütz. Foto: privatColin Pütz. Foto: privat

W. A. Mozart: Violinsonate e-moll,
KV
P. Hindemith: Sonate für Viola Solo,
op. 25/1
R. Schumann: 3 Fantasiestücke,
op. 111, für Klavier
F. Chopin: Ballade Nr. 1 g-moll,
op. 23, für Klavier
F. Schubert: Arpeggione-Sonate
Festival Pro Konzerte

Sonntag, 16. März, 19 Uhr
Kleines Theater
Koblenzer Straße 78
53177 Bonn
Parkplatz an der Redoute
Kurfürstenallee 2-4
Karten: 30 Euro, ermäßigt 20 Euro
Bestellung bei Susanne Gundelach:
susanne@gundelach-bonn.de
oder 0228 / 37 28 14 69

Flamenco-Konzert
im Kunstverein
Bad Godesberg
Ismael de Barcelona und Thomas
Monnerjahn präsentieren neue CD
Bonn-Bad Godesberg. Am Mon-
tag, 17. März, treten im Kunst-
verein Bad Godesberg (Burgstra-
ße 85) die Gitarristen Ismael de
Barcelona und Thomas Monner-
jahn auf. Beginn ist um 20 Uhr.
Die Musiker spielen Gitarrenmu-
sik, in der sich packende Flamenco-
Rhythmen und rasante Läufe immer
wieder mit ruhigen Passagen und
sanglichen Melodien abwechseln.
Stilistisch bewegen sich die beiden
Gitarristen hauptsächlich zwischen
den Genres Flamenco und Gipsy-
Jazz. Im Repertoire des Duos gibt
es neben Kompositionen von Paco
de Lucia oder Al Di Meola auch
Eigenkompositionen sowie musika-
lische Ausflüge zum Tango Argenti-
niens oder zur klassischen spani-
schen Gitarrenmusik. Im Septem-
ber 2024 haben die beiden ihre ers-
te gemeinsame CD „Live at Brotfa-
brik Bühne Bonn“ veröffentlicht.
Ismael de Barcelona studierte in
seiner Heimatstadt Barcelona klas-
sische Gitarre am Konservatorium
und anschließend an der dortigen

Musikhochschule Flamenco-Gitar-
re. Thomas Monnerjahn, Preisträ-
ger des Wettbewerbs Jugend jazzt,
ist ausgebildeter Jazzgitarrist und
bei zahlreichen Konzerten mit Mu-
sikern aus aller Welt in intensiven
Kontakt mit verschiedenen Musik-
stilen gekommen.
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
um Spenden wird gebeten.
TTTTTerminerminerminerminermin: 17. März, 20 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt: Kunstverein Bad Godesberg,
Burgstraße 85, 53177 Bonn
InternetInternetInternetInternetInternet: www.kunstverein-
bad-godesberg.de

Ismael de BarcelonaIsmael de BarcelonaIsmael de BarcelonaIsmael de BarcelonaIsmael de Barcelona
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Durchstarten bei den Fidelen Burggrafen
Gardecorps via Instagram
(gardecorps_fidele_burggrafen),
Facebook (GardecorpsBurggar-
fen) oder per E-Mail
(gardecorps@fideleburggrafen.de)
zur Verfügung.
MusikcorpsMusikcorpsMusikcorpsMusikcorpsMusikcorps: Ab 27. März, 19.45
Uhr, trainiert das Musikcorps im
Zeughaus der Burggrafen auf der
Friesdorfer Straße 242 b. Neben
Musikanten wird auch Unterstüt-
zung für den Gesang gesucht. Du

Die Karnevalsgesellschaft KG Fi-
dele Burggrafen 1937 e. V. startet
in die neue Session und veran-
staltet für die unterschiedlichen
Abteilungen ein Probetraining.
KadettencorpsKadettencorpsKadettencorpsKadettencorpsKadettencorps: Interessierte Kids
zwischen 3 und 9 Jahre können
von 17 bis 18 Uhr am Training
teilnehmen.
Jugendliche im Alter von 10 bis 15
Jahre haben ab 18 Uhr die Mög-
lichkeit, am 19. und 26. März

2025 am Probetraining teilzuneh-
men. Das Training findet im Sport-
park Pennenfeld statt. Bei weite-
ren Fragen wendet euch an ka-
dettencorps@
fidele-burggrafen.de
GardecorpsGardecorpsGardecorpsGardecorpsGardecorps: Ab 19 Uhr findet am
20. und 27. März im Vereinshaus
der GKG Bergfunken (Am Helpert
36) das Probetraining für alle In-
teressenten ab 16 Jahren statt.
Für weitere Fragen steht euch das

hast Interesse ein Instrument zu
lernen? Überhaupt kein Problem.
Komm ebenfalls bei der Probe
vorbei. Bei weiteren Fragen wen-
det euch an musikcorps@
fidele-burggrafen.de.
Du hast Interesse an unserem
Brauchtum und es ist nicht die
passenden Abteilungen dabei?
Überhaupt kein Problem.
Melde dich unter
info@fidele-burggrafen.de.

Fidele Burggrafen reisen nach Stuttgart
Präsident erhält eine besondere Ehrung

ging es zum Check-In und in den
Speisesaal. Kölsch und Maulta-
schen mit Kartoffelsalat standen
für Godesberg bereit. Und dann
hieß, es keine Zeit mehr verlie-
ren, Zimmer beziehen, Koffer aus-
packen und die Uniform anziehen.
Der Burggrafen-Regimentsspiel-
mannszug, angeführt von Tam-
bourmajor Dirk Müller, spielt zum
Entree in Abwechslung mit dem
Spielmannszug der Zigeunerinsel.
Um Punkt 19.19 Uhr fand der Ein-
marsch aller befreundeten Verei-
ne in die Alte Reithalle statt. Nach
Begrüßung und Eröffnung der
Prunkfestsitzung hieß es für die
Burggrafen „Kölsch-Pause“, be-
vor es um kurz nach 21 Uhr zum
„Offiziellen Auftritt“ ging.
Auf der Bühne erklärte Präsident
Volker Michels das rheinische
Brauchtum und ging speziell auf
das „Stippeföttche“ ein. Kom-
mandant Max Hatwiger führte
anschließend durch das Bühnen-
programm und forderte die Sol-
daten und Offiziere zum Stippe-
föttche auf. Eine Besonderheit:
Ehrenvizepräsidentin Heike
Schiele durfte in der Reihe mit-
wibbeln.

Am 22. Februar begaben sich die
Fidelen Burggrafen auf Reisen ins
Schwabenland. Der Gegenbesuch
der Gesellschaft Zigeunerinsel
stand auf dem Fahrplan. Gegen
16.30 Uhr wurden die Burggrafen
am Hotel Maritim durch Präsident

Thomas Haas und Ehrenvizeprä-
sidentin Heike Schiele, begleitet
durch den Spielmannszug der Ge-
sellschaft Zigeunerinsel, in Emp-
fang genommen. Nach kurzem
Klaaf und einem kräftigen Tschä-
Hoi (Narrenruf der Zigeunerinsel)

Die Freundschaft der Gesellschaft
Zigeunerinsel und der KG Fidele
Burggrafen führt auf die Zusam-
menarbeit zwischen Schiele und
Michels im Bund Deutscher Kar-
neval zurück. Nachdem das Tanz-
paar mit Regimentstochter Ale-
xandra Wolf und ihrem Tanzoffi-
zier Julian Kuhn den Mariechen-
tanz präsentiert hatten, der Regi-
mentsspielmannszug mit Ihren
Potpourri rheinische Lieder prä-
sentiert hatte und das Gardecorps
mit zwei Tänzen performte, über-
gab Kommandant Hatwiger das
Wort zurück an Präsident Michels,
der den Orden der Burggrafen
überreichte und den Präsidenten
der Gesellschaft Zigeunerinsel
mit dem Orden des Regional-Ver-
band-Rhein-Sieg-Eifel auszeich-
nete. Präsident Haas dankte Mi-
chels für die Freundschaft zwi-
schen den Vereinen und sein En-
gagement für die Förderung des
rheinischen und Baden Württem-
bergischen Karneval und ernann-
te Volker Michels zum Ehrenbür-
ger der Gesellschaft Zigeunerin-
sel Stuttgart 1910 e. V. und über-
gab ihm die Urkunde und die Kap-
pe der Gesellschaft.
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Was ist LSVT® BIG Therapie?

Die LSVT BIG Therapie ein evidenzbasiertes 
Behandlungskonzept für Menschen mit Morbus Parkinson, 
das auf den Erkenntnissen der Neuroplastizität — der 
Fähigkeit des Gehirns zur Anpassung — basiert. Die Patienten 
lernen, Bewegungen wieder im Sinne von BIG – also groß – zu 
denken und auszuführen. 
Durch hohe Intensität, viele Wiederholungen und 
Bedeutsamkeit für den Alltag der Patienten wird die 
Hirnfunktion stimuliert, sodass die Parkinsonsymptome 
positiv beeinfl usst werden. Die Patienten können dann die 
neuen Fähigkeiten im Alltag einsetzen und so dauerhaft von 
den Eff ekten der Therapie profi tieren.

• Verordnung durch den Neurologen und Abklärung der 
Kostenübernahme mit der Krankenkasse

• 16 Behandlungseinheiten plus Diagnostik
• 4 Behandlungseinheiten pro Woche je 60 Minuten

Wie läuft die Behandlung ab?

• Schrittlänge und Reichweite
• Bewegungsgeschwindigkeit
• Gleichgewicht und Geschicklichkeit
• Beweglichkeit
• Alltagsfunktionen und Lebensqualität

LSVT® BIG Therapie
für Parkinson

SELBSTSTÄNDIG • AUFRECHT • SICHER
im Alltag

Welche Funktionen können verbessert werden?

Informieren Sie sich noch heute über www.betaklinik.de oder über die 0228 909075 300

Gesprächskreis für Eltern und Angehörige
von trans* und nicht-binären Kindern
Gruppenneugründung

formationen. Gemeinsam möch-
ten wir in offener Runde Erfah-
rungen teilen und über Herausfor-
derungen und Fragen im Famili-
en- und Lebensalltag sprechen.
Das erste Treffen ist für Dienstag-

Sie sind Eltern oder Angehörige
eines trans* oder nicht-binären
Kindes und suchen Austausch mit
anderen? Unser Gesprächskreis
bietet Raum für Vernetzung, ge-
genseitige Unterstützung und In-

abend, 1. April, in Sankt Augustin
geplant. Interessierte Angehöri-
ge sind herzlich willkommen.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Paritätischen Rhein-Sieg unter-
stützt die Gruppengründung. Die

Anmeldung erfolgt telefonisch
unter 02241 94 99 99 (Montag
und Mittwoch von 9 bis 14 Uhr
und Donnerstag von 11 bis 16 Uhr)
oder per E-Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org.

Veranstaltungshinweise: Kostenfreie Aktivitäten
für pflegende Angehörige
Klangvolle Klangvolle Klangvolle Klangvolle Klangvolle AuszeitAuszeitAuszeitAuszeitAuszeit
Singkreis für pflegende Singkreis für pflegende Singkreis für pflegende Singkreis für pflegende Singkreis für pflegende Angehö-Angehö-Angehö-Angehö-Angehö-
rigerigerigerigerige
Sie pflegen eine*n Angehörige*n
und haben Lust auf eine aktive
Auszeit? Dann tun Sie sich etwas
Gutes und singen Sie mit uns!
Nach mehrmonatiger Pause bie-
ten die Kontaktbüros Pflege-
selbsthilfe Bonn/Rhein-Sieg ab
März wieder einen Singkreis für

pflegende Angehörige an. Die Lei-
tung übernimmt der erfahrene
Musiktherapeut Georg Brink-
mann.
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo: Margarete-Grundmann-Haus,
Lotharstraße 84-86, 53115 Bonn
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 7. April, 19. Mai,
30. Juni, jeweils von 17 bis 18 Uhr
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: telefonisch unter
02241 49 39 301 oder per E-Mail:
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
Die Teilnahme ist für pflegende
Angehörige kostenfrei.
Online-Gruppe für junge Pflegen-Online-Gruppe für junge Pflegen-Online-Gruppe für junge Pflegen-Online-Gruppe für junge Pflegen-Online-Gruppe für junge Pflegen-
de (18-29 Jahre)de (18-29 Jahre)de (18-29 Jahre)de (18-29 Jahre)de (18-29 Jahre)
Sie sind junge*r Angehörige*r ei-
ner pflegebedürftigen Person und
wünschen sich Austausch und Un-
terstützung durch Gleichaltrige?
Dann kommen Sie in die neue
Online-Gruppe für junge Pflegen-

de (18-25 Jahre) vom Kontaktbü-
ro Pflegeselbsthilfe Euskirchen!
Erstes Erstes Erstes Erstes Erstes TTTTTreffen:reffen:reffen:reffen:reffen: 9. April,
18 bis 19.30 Uhr
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: telefonisch unter
02251 866 95 78 oder per E-Mail:
pflegeselbsthilfe-
euskirchen@paritaet-nrw.org
Die Teilnahme ist für pflegende
Angehörige kostenfrei.
Pflegeselbsthilfe Bonn
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Freude am gesunden Saunieren entdecken
Sauna-Einsteigerkurse im AGGUA TROISDORF
Saunieren - wie geht das eigent-Saunieren - wie geht das eigent-Saunieren - wie geht das eigent-Saunieren - wie geht das eigent-Saunieren - wie geht das eigent-
lich? Die lich? Die lich? Die lich? Die lich? Die AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA Sauna & LoungeA Sauna & LoungeA Sauna & LoungeA Sauna & LoungeA Sauna & Lounge
bietet speziell zu dieser Frage ambietet speziell zu dieser Frage ambietet speziell zu dieser Frage ambietet speziell zu dieser Frage ambietet speziell zu dieser Frage am
22.22.22.22.22. März und am 19. März und am 19. März und am 19. März und am 19. März und am 19.     April unterApril unterApril unterApril unterApril unter
dem Motto „Sauna für Einstei-dem Motto „Sauna für Einstei-dem Motto „Sauna für Einstei-dem Motto „Sauna für Einstei-dem Motto „Sauna für Einstei-
ger“ Einführungskurse für Sau-ger“ Einführungskurse für Sau-ger“ Einführungskurse für Sau-ger“ Einführungskurse für Sau-ger“ Einführungskurse für Sau-
na-Neulinge an. In der mit demna-Neulinge an. In der mit demna-Neulinge an. In der mit demna-Neulinge an. In der mit demna-Neulinge an. In der mit dem
Qualitätszeichen „SaunaPremi-Qualitätszeichen „SaunaPremi-Qualitätszeichen „SaunaPremi-Qualitätszeichen „SaunaPremi-Qualitätszeichen „SaunaPremi-
um“ ausgezeichneten Sauna-um“ ausgezeichneten Sauna-um“ ausgezeichneten Sauna-um“ ausgezeichneten Sauna-um“ ausgezeichneten Sauna-
landschaft können Interessiertelandschaft können Interessiertelandschaft können Interessiertelandschaft können Interessiertelandschaft können Interessierte
Wissenswertes rund um das ge-Wissenswertes rund um das ge-Wissenswertes rund um das ge-Wissenswertes rund um das ge-Wissenswertes rund um das ge-
sunde Schwitzen erfahren undsunde Schwitzen erfahren undsunde Schwitzen erfahren undsunde Schwitzen erfahren undsunde Schwitzen erfahren und
unter fachkundiger unter fachkundiger unter fachkundiger unter fachkundiger unter fachkundiger Anleitung ihreAnleitung ihreAnleitung ihreAnleitung ihreAnleitung ihre
ersten Saunagänge genießen.ersten Saunagänge genießen.ersten Saunagänge genießen.ersten Saunagänge genießen.ersten Saunagänge genießen.

Viele Menschen sind neugierig auf
die wohltuende Wirkung des Sau-
nierens, trauen sich aber nicht
unbedingt, den ersten Schritt in
die Sauna zu setzen. „Mit unse-
ren neuen Einführungskursen
‚Sauna für Einsteiger‘ möchten wir
diese Hemmschwelle abbauen und
Neulingen einen angenehmen und
informierten Start in die Welt des
Saunierens ermöglichen“, erklärt
AGGUA-Geschäftsführerin Dani-
ela Simon. „Unsere erfahrenen
Sauna-Guides begleiten die Teil-

nehmer durch den Vormittag und
beantworten alle Fragen, die Sau-
na-Neulinge typischerweise ha-
ben.“
Sauna-ABC: Der erste SaunagangSauna-ABC: Der erste SaunagangSauna-ABC: Der erste SaunagangSauna-ABC: Der erste SaunagangSauna-ABC: Der erste Saunagang
Die Kurse finden am 22. März und
19. April statt und bieten ein um-
fassendes dreistündiges Pro-
gramm. Los geht’s mit einer infor-
mativen Einführung in die gesund-
heitlichen Vorteile des Saunie-
rens. Was genau passiert im Kör-
per während eines Saunagangs?
Beim begleiteten ersten Sauna-
gang lässt sich das sogleich haut-
nah erleben. Die Sauna-Guides
erklären, wie lange man in der
Sauna bleiben sollte, welche Tem-
peraturen für Einsteiger geeignet
sind und was sonst noch zu be-
achten ist, um das Beste aus dem
Sauna-Erlebnis herauszuholen.
Erholung und Entspannung genie-Erholung und Entspannung genie-Erholung und Entspannung genie-Erholung und Entspannung genie-Erholung und Entspannung genie-
ßenßenßenßenßen
Anschließend gibt es Gelegenheit,
im gemütlichen Ruhebereich mit
einer Tasse Kräutertee zu ent-
spannen und die wohltuende Wir-
kung des ersten Saunagangs zu
genießen. Nach einer weiteren
Wissens-Session rundet ein zwei-
ter Saunagang das Erlebnis ab. In
einer abschließenden Feedback-
runde können die Kursteilnehmer

ihre Eindrücke teilen und zusätz-
liche Tipps für zukünftige Sauna-
besuche erhalten.
„Viele Sauna-Neulinge sind über-
rascht, wie vielfältig die positiven
Effekte regelmäßiger Saunagän-
ge sein können“, so Daniela Si-
mon. „Mit unserem Einsteigerpro-
gramm möchten wir daher nicht
nur Wissen vermitteln, sondern vor
allem die Freude am gesunden
Schwitzen wecken und damit den
Grundstein für langfristiges Wohl-
befinden legen.“
Ohne Zusatzkosten, frühzeitigeOhne Zusatzkosten, frühzeitigeOhne Zusatzkosten, frühzeitigeOhne Zusatzkosten, frühzeitigeOhne Zusatzkosten, frühzeitige
Anmeldung empfohlenAnmeldung empfohlenAnmeldung empfohlenAnmeldung empfohlenAnmeldung empfohlen
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf
Personen begrenzt - so ist eine
persönliche Betreuung gewähr-
leistet. Für die Teilnahme am Ein-
steigerkurs fallen keine Zusatz-
kosten an, es wird lediglich ein
Sauna-Tagesticket benötigt. Auf-
grund der limitierten Plätze ist
allerdings eine frühzeitige Onli-
ne-Anmeldung über die AGGUA-
Website notwendig. Mitzubringen
ist ein Bademantel für die Ruhe-
zone, ein Handtuch für die Sauna
sowie eine entspannte Haltung
und Offenheit für neue Erfahrun-
gen.
Aktuelle Informationen und An-
meldung unter: www.aggua.de.
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AGGUA TROISDORF sucht Saisonkräfte:
Sommerjobs mit Beachfeeling
Das Das Das Das Das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TTTTTroisdorf sucht moti-roisdorf sucht moti-roisdorf sucht moti-roisdorf sucht moti-roisdorf sucht moti-
vierte Saisonkräfte für den kom-vierte Saisonkräfte für den kom-vierte Saisonkräfte für den kom-vierte Saisonkräfte für den kom-vierte Saisonkräfte für den kom-
menden Sommermenden Sommermenden Sommermenden Sommermenden Sommer.....     VVVVVon Mai bis Sep-on Mai bis Sep-on Mai bis Sep-on Mai bis Sep-on Mai bis Sep-
tember bietet das beliebte Erleb-tember bietet das beliebte Erleb-tember bietet das beliebte Erleb-tember bietet das beliebte Erleb-tember bietet das beliebte Erleb-
nisbad abwechslungsreiche Jobsnisbad abwechslungsreiche Jobsnisbad abwechslungsreiche Jobsnisbad abwechslungsreiche Jobsnisbad abwechslungsreiche Jobs
mit zahlreichen mit zahlreichen mit zahlreichen mit zahlreichen mit zahlreichen VVVVVergünstigungenergünstigungenergünstigungenergünstigungenergünstigungen
und einem ganz besonderen und einem ganz besonderen und einem ganz besonderen und einem ganz besonderen und einem ganz besonderen ArArArArAr-----
beitsumfeld.beitsumfeld.beitsumfeld.beitsumfeld.beitsumfeld.
Während sich der Frühling start-
klar macht, bereitet sich das AG-
GUA TROISDORF bereits auf die
kommende Freibadsaison vor. Im
Zuge dessen werden derzeit für
den Zeitraum von Mai bis Sep-
tember engagierte Saisonkräfte
gesucht, die Teil des #teamAG-
GUA werden möchten. „Wer auf
der Suche nach einem Job mit
Spaßfaktor ist, kann als Saison-
kraft im AGGUA auf angenehme
Art und Weise Geld verdienen“,
erklärt AGGUA-Geschäftsführerin
Daniela Simon.
Gebraucht werden zuverlässige
Rettungsschwimmer, engagierte
Servicekräfte im Gastro-Team und
an der Kasse, die entweder als
Mini-Jobber oder gerne auch in
Teil- oder Vollzeit willkommen

sind. „Ob Schüler, Senioren oder
irgendetwas dazwischen - jeder
kann sich für den TROISDORFBE-
ACH25 bewerben“, betont Simon.
AttrAttrAttrAttrAttraktive aktive aktive aktive aktive VVVVVergünstigungen fürergünstigungen fürergünstigungen fürergünstigungen fürergünstigungen für
„Baywatcher“„Baywatcher“„Baywatcher“„Baywatcher“„Baywatcher“
Neben der Arbeit in einem ent-
spannten Team und dem direkten
Kontakt mit netten Gästen bietet
das AGGUA besondere Vergünsti-
gungen. Jede Saisonkraft genießt
den ganzen Sommer lang kostenlo-
sen Eintritt und erhält zusätzlich
einen Zuschuss für das Deutsch-
landticket für bequemes Anreisen.
Auch eine vergünstigte Fitnessmit-
gliedschaft gehört zu den Annehm-
lichkeiten, die das AGGUA seinem
Personal bietet. Dazu gibt’s Rabatt
auf die legendären Freibadpommes
und andere Leckereien im Erlebnis-
bad. Besonders attraktiv ist natür-
lich das Sommer- und Beachfeeling
während der Arbeitszeit. Darüber
hinaus zahlt das AGGUA Zulagen
an Sonn- und Feiertagen.
Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?
Kein Problem!Kein Problem!Kein Problem!Kein Problem!Kein Problem!
Ein besonderes Angebot richtet sich

an potenzielle Bewerber ohne Ret-
tungsschwimmer-Qualifikation.
„Bei uns kann man trainieren und
die Prüfung ablegen. Die Prüfungs-
kosten übernehmen wir“, verspricht
die Geschäftsführerin. Damit eröff-
net das Erlebnisbad auch Interes-
senten ohne entsprechende Vor-
kenntnisse die Möglichkeit, in die-
sem ebenso wichtigen wie attrakti-
ven Bereich tätig zu werden.
Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-
zesszesszesszesszess

Die Bewerbung beim AGGUA
TROISDORF steht unter dem Mot-
to: „Kein Stress, nur Spaß!“ Das
bedeutet, dass sich Interessen-
ten per Expressbewerbung schnell
und unkompliziert bewerben kön-
nen - ohne Anschreiben und ohne
Lebenslauf innerhalb von 60 Se-
kunden.
Alle Infos unter wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de
und unter
wwwwwwwwwwwwwww.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.de/.de/.de/.de/.de/
erlebnisbad-aggua/erlebnisbad-aggua/erlebnisbad-aggua/erlebnisbad-aggua/erlebnisbad-aggua/

Kirchenführungen im April
Führung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die Doppelkirche
St. Maria und ClemensSt. Maria und ClemensSt. Maria und ClemensSt. Maria und ClemensSt. Maria und Clemens
Von außen weithin sichtbar, ge-
hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den berühm-
ten zweigeschossigen Kirchen des
Mittelalters. Aus der eindrucks-
vollen Vereinigung von Architek-

tur, Malerei und Skulptur stechen
die Wandmalereien in den Gewöl-
ben hervor, die rätselhaft erschei-
nende Szenen aus dem alten und
dem neuen Testament zeigen. Die
achteckige Öffnung in der Zwi-
schendecke verschafft einen ein-
zigartigen Raumeindruck.

Sonntag, 13. April, 15.30 Uhr
Martin Vollberg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Das Bonner Münster und seinDas Bonner Münster und seinDas Bonner Münster und seinDas Bonner Münster und seinDas Bonner Münster und sein
KreuzgangKreuzgangKreuzgangKreuzgangKreuzgang
Bonns wohl romantischster Ort ist
ein steinernes Kuriosum. Denn
Pfarrkirchen haben keine Kreuzgän-

ge, aber dieses eindrucksvolle Bau-
werk erlaubt einen Blick in die Zeit,
als hier das Cassius-Stift stand.
Sonntag, 6. April, 15 Uhr
Regina Schürholt
Treffpunkt: Haupteingang, Müns-
terplatz
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
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Katzen im Tierheim Remagen

Greed,Greed,Greed,Greed,Greed,     WrWrWrWrWrath,ath,ath,ath,ath, Sloth und Pride Sloth und Pride Sloth und Pride Sloth und Pride Sloth und Pride
Die vier wunderschönen EKH/BKH-
Mixe (Greed, Wrath, Sloth und Pri-
de) wurden sichergestellt. Die vier
suchen jeweils ein Für-Immer-Zu-
hause bei ruhigen, liebevollen und
geduldigen Menschen. Noch sind
sie ziemlich zurückhaltend und
möchten nicht gerne angefasst
werden. Da sie aber sehr neugie-
rig sind, tauen sie bestimmt mit
etwas Zeit und Geduld auf. Mit
Artgenossen zeigen sie sich ver-
träglich, eine vorhandene Zweit-
katze dürfte kein Problem sein.
Kinder sollten schon älter sein und
den Umgang mit Katzen kennen.
Nach der Eingewöhnungszeit wün-
schen sie sich Freigang, weshalb

ein Zuhause in einer verkehrsbe-
ruhigten Lage ideal wäre. Eine
Adoption von zwei aus der Grup-
pe ist auch möglich. Wer ein pas-
sendes Plätzchen frei hat, sollte
sich im Tierheim melden und ei-
nen Termin zum Kennenlernen
vereinbaren.

ElfriedeElfriedeElfriedeElfriedeElfriede
Katze Elfriede kam als Fundtier
im Tierheim an. Menschen gegen-
über ist sie offen und zutraulich,
sagt aber Bescheid, sobald ihr et-
was zu viel wird. Eine ruhige
Zweitkatze im passenden Alter
dürfte kein Problem sein. Kinder
sollten schon älter und erfahren
im Umgang mit Katzen sein. Da

sie von draußen kommt, wünscht
sie sich wieder Freigang in einer
verkehrsberuhigten Lage. Wer auf
der Suche nach einer großartigen
Katze ist, sollte sich im Tierheim
melden. Elfriede freut sich schon
auf ihr neues Zuhause.
Mehr Infos gibt es hier:Mehr Infos gibt es hier:Mehr Infos gibt es hier:Mehr Infos gibt es hier:Mehr Infos gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de,
Blankertshohl 25,

53424 Remagen.
Tel. 02642/21600

Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:
Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e. V.,
KSK Ahrweiler IBAN
DE14 5775 1310 0000 4107 87 +
VoBa IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 0

Fotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus Krah

Opernfahrten der Theatergemeinde Bonn
Kommen Sie mit zu unseren ausgesuchten
Fahrten in Opernhäuser Nordrhein-Westfalens

So., 16. März - Abfahrt 14 Uhr,
Rückkunft ca. 19.15 Uhr

• „La „La „La „La „La TTTTTrrrrraviata“ von Giuseppeaviata“ von Giuseppeaviata“ von Giuseppeaviata“ von Giuseppeaviata“ von Giuseppe
Verdi in der Deutschen OperVerdi in der Deutschen OperVerdi in der Deutschen OperVerdi in der Deutschen OperVerdi in der Deutschen Oper
am Rhein Düsseldorfam Rhein Düsseldorfam Rhein Düsseldorfam Rhein Düsseldorfam Rhein Düsseldorf
So., 6. April - Abfahrt 17 Uhr,
Rückkunft ca. 22.45 Uhr

• „Ernani“ von Giuseppe „Ernani“ von Giuseppe „Ernani“ von Giuseppe „Ernani“ von Giuseppe „Ernani“ von Giuseppe VVVVVerdierdierdierdierdi
im im im im im TTTTTheater heater heater heater heater AachenAachenAachenAachenAachen
So., 15. Juni - Abfahrt 16 Uhr,
Rückkunft ca. 22.15 Uhr

Weitere Informationen erhalten
Sie bei der Theatergemeinde Bonn
unter 0228/915030 (Montag bis
Freitag 9 bis 13 Uhr) oder per
E-Mail (info@tg-bonn.de).

Die Vielfalt des Angebotes der
Theatergemeinde Bonn zeigt sich
nicht nur in den ca. 70 verschie-
denen Abonnements, sondern
auch in den kulturellen Extras, die
den Kunden angeboten werden.
Zu diesen Extras gehören ausge-
suchte Fahrten in Opernhäuser
Nordrhein-Westfalens - bequem
per Reisebus! Im 1. Halbjahr wer-
den folgende Veranstaltungen
angeboten:

• „Elias“ von Felix Mendels-„Elias“ von Felix Mendels-„Elias“ von Felix Mendels-„Elias“ von Felix Mendels-„Elias“ von Felix Mendels-
sohn Bartholdy im sohn Bartholdy im sohn Bartholdy im sohn Bartholdy im sohn Bartholdy im TTTTTheaterheaterheaterheaterheater
KrefeldKrefeldKrefeldKrefeldKrefeld

„La Traviata“ (Deutsche Oper am Rhein Düsseldorf).„La Traviata“ (Deutsche Oper am Rhein Düsseldorf).„La Traviata“ (Deutsche Oper am Rhein Düsseldorf).„La Traviata“ (Deutsche Oper am Rhein Düsseldorf).„La Traviata“ (Deutsche Oper am Rhein Düsseldorf).
Foto: Hans Jörg MichelFoto: Hans Jörg MichelFoto: Hans Jörg MichelFoto: Hans Jörg MichelFoto: Hans Jörg Michel
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Erste Sonderausstellung im Ägyptischen Museum
Mit Herodot auf Reisen

Seit Oktober ist das Ägyptische
Museum der Universität Bonn nun
am neuen Standort in der Post-
straße 26 (P26) in Bonn. Die Eröff-
nungsausstellung „Eine Zeitreise
am Nil - Ägypten in Bonn“ ist
unbedingt einen Besuch wert. Mit
rund 1.000 Exponaten bietet sie
ein kulturhistorisches Panorama
mit einigen Highlights, die in kei-
nem anderen Museum außerhalb
Ägyptens zu sehen sind. Nun folgt
die erste Sonderausstellung im
P26. Der Titel lautet:
Mit Herodot auf Reisen.Mit Herodot auf Reisen.Mit Herodot auf Reisen.Mit Herodot auf Reisen.Mit Herodot auf Reisen.     Wie derWie derWie derWie derWie der
VVVVVater der Geschichtsschreibungater der Geschichtsschreibungater der Geschichtsschreibungater der Geschichtsschreibungater der Geschichtsschreibung

Ägypten und seine Gottheiten sah.Ägypten und seine Gottheiten sah.Ägypten und seine Gottheiten sah.Ägypten und seine Gottheiten sah.Ägypten und seine Gottheiten sah.
Mit Herodot die altägyptische
Götterwelt erkunden. Zweite
Station eines studentischen Aus-
stellungsprojekts im Ägypti-
schen Museum der Universität
Bonn. Die Göttin der Wiederge-
burt Isis, der Schöpfergott Ptah,
die Katzengöttin Bastet - die
altägyptische Religion kannte
viele göttliche Wesen mit unter-
schiedlichen Attributen und
Funktionen. Uns erscheint diese
Mythologie heute fremd und ge-
heimnisvoll. Doch nicht nur uns.
Schon der antike griechische

Alfred Wiedemann, Herodot-Experte aus BonnAlfred Wiedemann, Herodot-Experte aus BonnAlfred Wiedemann, Herodot-Experte aus BonnAlfred Wiedemann, Herodot-Experte aus BonnAlfred Wiedemann, Herodot-Experte aus Bonn Objekte zur Herodot-AusstellungObjekte zur Herodot-AusstellungObjekte zur Herodot-AusstellungObjekte zur Herodot-AusstellungObjekte zur Herodot-Ausstellung

Autor Herodot, der „Vater der
Geschichtsschreibung“ (5. Jh. v.
Chr.), war fasziniert von der ägyp-
tischen Götterwelt und beschäf-
tigte sich im zweiten Buch sei-
ner „Historien“ ausführlich mit
dem Land und der Religion des
Pharaonenreiches. Ab 19. Feb-
ruar gibt es in Bonn die Gele-
genheit, virtuell mit Herodot den
Nil zu bereisen, die altägypti-
sche Mythologie zu erkunden -
und gleichzeitig die Sicht auf das
Fremde zu hinterfragen. Das er-
möglicht eine Wanderausstel-
lung, die Studierende der Uni-

versitäten Bonn und Kiel im Rah-
men eines interdisziplinären
Projekts erarbeitet haben, in
dessen Zentrum der Aufbau ei-
ner digitalen Lern- und Lehr-
plattform stand. Nach Kiel ist
die Ausstellung nun an der zwei-
ten von insgesamt drei geplan-
ten Stationen im Ägyptischen
Museum der Universität Bonn
zu sehen und zu erleben.
Ein Besuch unseres schönen Mu-
seums lohnt sich. Öffnungszeiten
sind Mittwoch bis Sonntag von 14
bis 18 Uhr. Die Sonderausstellung
geht vom bis 30. März.

Tombola im Theater Haus der Springmaus
Es sind noch einige Preise nicht abgeholt worden

Da sind noch alle Lose und wollenDa sind noch alle Lose und wollenDa sind noch alle Lose und wollenDa sind noch alle Lose und wollenDa sind noch alle Lose und wollen
verkauft werden.verkauft werden.verkauft werden.verkauft werden.verkauft werden.

Wandbild im Theater Haus der SpringmausWandbild im Theater Haus der SpringmausWandbild im Theater Haus der SpringmausWandbild im Theater Haus der SpringmausWandbild im Theater Haus der Springmaus

Der Verein der Freunde und Förderer
des Theaters Haus der Springmaus
e. V. hat die Tombola 2024 beendet,
Es sind noch einige Preise, die auf
ihre Gewinner/-innen warten. Bis
zum 11. April kann man in der Zeit
von 17 bis 20 Uhr von Montag bis
Samstag die Gewinne in der Fron-
gasse in Endenich abholen.
Wir danken nochmals allen Spn-
soren und Loskäufenr für die Un-
terstützung.
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Stadtbibliothek: Sonderschließung ab 31. März
Die Stadtbibliothek führt eine neue
Bibliothekssoftware ein. Die Einrich-
tung bleibt deshalb vom 31. März
bis zum 28. April geschlossen.
Die Stadtbibliothek Bonn schließt
für vier Wochen alle ihre Einrich-
tungen in der Zeit von Montag,
31. März, bis Montag, 28. April.
Der Grund dafür ist die Installati-
on einer neuen Bibliothekssoft-
ware. Der letzte Öffnungstag vor
der Schließung ist Samstag, 29.
März. Ab 14 Uhr wird auch die
Außenrückgabestation am Haus
der Bildung für die gesamte Dau-
er der vierwöchigen Schließung
ausgeschaltet sein.
Die ehrenamtlich organisierten
Stadtteilbibliotheken in Endenich,
Dottendorf und Auerberg schlie-
ßen eine Woche länger bis Mon-
tag, 5. Mai, also für fünf Wochen.
Die hauptamtlich geführten Ein-
richtungen der Stadtbibliothek
öffnen wieder am Dienstag, 29.
April, die ehrenamtlich organisier-
ten Stadtteilbibliotheken öffnen
wieder am Dienstag, 6. Mai.
Die Umstellung auf eine neue Bi-
bliothekssoftware ist erforderlich,
da die im Einsatz befindliche Soft-
ware nach Auskunft des Herstel-
lers nicht mehr weiterentwickelt
wird. Die laufende Wartung, der
Service und die Fehlerbereinigun-
gen sind auf Dauer nicht mehr
gewährleistet.
Neue Funktionalitäten, wie
beispielsweise barrierefreie Web-

nutzung, responsives Web-Design,
Online-Gebührenbezahlung und
ein leicht bedienbares Kunden-
konto sind mit der bestehenden
Software technisch nicht realisier-
bar. Die Schließzeiten sind für den
Umstieg notwendig, um alle Da-
ten - etwa Kunden- oder Katalog-
daten - vollständig und fehlerfrei
zu migrieren. Außerdem müssen
alle Mitarbeitenden geschult und
neue Arbeitsabläufe eingeübt wer-
den.
Gebührenkarten verlängertGebührenkarten verlängertGebührenkarten verlängertGebührenkarten verlängertGebührenkarten verlängert
Die Gebühren-Ablauffristen auf
den Ausweisen aller Kund*innen,
die eine Jahresgebühr oder eine
Drei-Monats-Gebühr bezahlt ha-
ben, werden nach der Umstellung
auf die neue Software automa-
tisch um vier Wochen verlängert.
Eingeschränkte FunktionalitätenEingeschränkte FunktionalitätenEingeschränkte FunktionalitätenEingeschränkte FunktionalitätenEingeschränkte Funktionalitäten
Bereits seit Freitag, 28. Februar,
sind keine Fernleihbestellungen
mehr möglich, und ab Mittwoch,
19. März, 19 Uhr, werden aus or-
ganisatorischen Gründen die Vor-
merkung von entliehenen Medi-
en und die Bestellung von Medi-
en aus Zweigstellen deaktiviert,
damit die Medien möglichst noch
vor der Schließung abgeholt wer-
den können.
Online-Katalog OPOnline-Katalog OPOnline-Katalog OPOnline-Katalog OPOnline-Katalog OPAAAAAC wird um-C wird um-C wird um-C wird um-C wird um-
gestelltgestelltgestelltgestelltgestellt
Da der Online-Katalog OPAC auch
abgeschaltet und umgestellt wird,
müssen Kund*innen ihre Merk-
listen privat und eigenständig vor

dem Umstieg sichern, eine auto-
matische Übertragung auf das
neue System ist nicht möglich.
Gegebenenfalls kann die Kund-
schaft nach Wiedereröffnung
selbst unter Verwendung der ge-
sicherten Titelsätze neue Merk-
listen im neuen OPAC anlegen.
Statt bisher 20 Merklisten gibt es
zukünftig nur noch eine Merklis-
te. Die Leihhistorie ist auch nicht
automatisch übertragbar. Ein ma-
nuelles Anlegen analog zur Merk-
liste ist nicht möglich.
Schon jetzt wird darauf hingewie-
sen, dass das persönliche OPAC-
Passwort im neuen System nicht
mehr funktionieren wird und die
Kund*innen sich selbst neue Pass-
wörter geben müssen. Vom neu-
en System wird dafür ein Erstan-
meldepasswort automatisch hin-
terlegt, das aus dem Geburtsda-
tum (TTMMJJJJ) besteht. Zusam-
men mit der Ausweisnummer kann
der neue OPAC ab Dienstag, 29.
April, genutzt werden. Aus Sicher-
heitsgründen sollte dann das Pass-
wort geändert werden.
Auswirkungen auf weitere Onli-Auswirkungen auf weitere Onli-Auswirkungen auf weitere Onli-Auswirkungen auf weitere Onli-Auswirkungen auf weitere Onli-
ne-Angebote der Stadtbibliothekne-Angebote der Stadtbibliothekne-Angebote der Stadtbibliothekne-Angebote der Stadtbibliothekne-Angebote der Stadtbibliothek
Die Bereitstellung nahezu sämtli-
cher weiterer Online-Angebote
der Stadtbibliothek ist nur unter
Verwendung der Bibliothekssoft-
ware möglich.
Da die Passwörter nicht in die
neue Software übernommen wer-
den können, bedeutet dies auch

eine neue Authentifizierung in den
digitalen Diensten. Insbesondere
für die Onleihe-Kundschaft sind
das große Einschränkungen: der
Verlust von Ausleihen, Merklis-
ten und besonders der bestehen-
den Vormerkungen. Die Stadtbi-
bliothek bedauert diese Ein-
schränkung sehr. Die Kundschaft
wird gebeten, ihre Merklisten
gegebenenfalls im Vorfeld zu si-
chern, die Vormerkungen können
technisch nicht übertragen wer-
den.
Während der Umstellungsphase
der Bibliothekssoftware ist daher
auch bei den Online-Angeboten
der Stadtbibliothek mit Ein-
schränkungen zu rechnen. Die
Stadtbibliothek kann nicht ver-
lässlich sagen, wann genau wel-
ches der Angebote wieder funkti-
oniert. Das könnte aus verschie-
denen Gründen sogar unter-
schiedlich je nach Kundenausweis
sein.
KKKKKeine eine eine eine eine VVVVVerererereranstaltungen und Nut-anstaltungen und Nut-anstaltungen und Nut-anstaltungen und Nut-anstaltungen und Nut-
zung der Räumlichkeitenzung der Räumlichkeitenzung der Räumlichkeitenzung der Räumlichkeitenzung der Räumlichkeiten
Während der Schließzeit werden
keinerlei Veranstaltungen stattfin-
den und wird es keine Öffnung der
Räumlichkeiten geben, weil dies
weder organisatorisch noch per-
sonell zuverlässig machbar wäre.
Dies gilt ausnahmslos für alle Ein-
richtungen der Stadtbibliothek.
Die Stadtbibliothek bittet um Ver-
ständnis für die Schließung und
die Einschränkungen.

Adenauerallee: Seit 10. März
Vorbereitungen für neuen Straßenbelag
Die seit Juni 2024 laufende Er-
neuerung von Abwasserkanal,
Entwässerungsanlagen und Fahr-
bahn der Adenauerallee tritt in
die nächste Phase.
Am Montag, 10. März, begannen
die vorbereitenden Arbeiten für den
neuen Straßenbelag. Zwischen Kob-
lenzer Tor und Bundeskanzlerplatz
werden die Straßenränder inklusi-
ve deren Entwässerungsrinnen neu-
gebaut. Ab diesem Zeitpunkt muss
sich der Kfz-Verkehr - zunächst
stadtauswärts - ab der Stocken-
straße am Koblenzer Tor die Ver-
kehrsspur mit dem Radverkehr tei-
len. Der bestehende separate Fahr-
radstreifen wird für die notwendi-
gen Arbeiten abgesperrt.

Nach aktuellen Planungen und
wenn das Wetter mitspielt, dauert
die Erneuerung und damit verbun-
dene Sperrung des Fahrradstrei-
fens stadtauswärts vier Wochen.
Im Anschluss folgen die Arbeiten in
Gegenrichtung stadteinwärts,
ebenfalls verbunden mit einer vier-
wöchigen Sperrung des Fahrrad-
streifens. Bis spätestens Anfang
Mai werden diese vorbereitenden
Arbeiten abgeschlossen sein.
Austausch des Straßenbelags abAustausch des Straßenbelags abAustausch des Straßenbelags abAustausch des Straßenbelags abAustausch des Straßenbelags ab
5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai
Der eigentliche Austausch des Stra-
ßenbelags wird nach „Rhein in
Flammen“ (2. bis 4. Mai) ab Mon-
tag, 5. Mai, starten. Dazu wird der
bestehende Belag abgefräst und die

neue Fahrbahn aufgebaut. Während
dieser Arbeiten wird die Adenauer-
allee stadteinwärts gesperrt und
eine weiträumige Umleitung ein-
gerichtet. Die Stadtverwaltung wird
die Öffentlichkeit dazu im April ge-
sondert informieren.
Die Bauarbeiten sollen - wenn al-
les planmäßig verläuft - bis Diens-
tag, 20. Mai, abgeschlossen sein.
Ab diesem Zeitpunkt wird wieder
je eine Fahrspur pro Richtung für
den Individualverkehr auf der Ade-
nauerallee zur Verfügung stehen.
Neuaufteilung der Neuaufteilung der Neuaufteilung der Neuaufteilung der Neuaufteilung der AdenauerAdenauerAdenauerAdenauerAdenaueralleealleealleealleeallee
Damit ist das Projekt aber noch
nicht beendet: Ab Mittwoch, 21.
Mai, folgen die Markierungs- und
Beschilderungsarbeiten sowie die

Einrichtung eines Radstreifens.
Wenn diese Arbeiten abgeschlos-
sen sind, gilt die vom Rat der
Stadt Bonn im August 2024 be-
schlossene Neuaufteilung der Ade-
nauerallee. Künftig wird es zwi-
schen Koblenzer Tor und Weber-
straße neben je einer Kfz-Spur ei-
nen sicheren, den Richtlinien ent-
sprechenden abmarkierten Rad-
streifen geben. Zwischen Weber-
straße und Bundeskanzlerplatz
wird der Radstreifen auf ein Min-
destmaß von zwei Metern festge-
legt. In diesem Abschnitt je Fahrt-
richtung jeweils eine breitere Fahr-
spur für den Kfz-Verkehr sowie
mehr Platz für den Wirtschaftsver-
kehr vorgesehen.
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Stadt Bonn erhält das Siegel
„Kinderfreundliche Kommune“
Im Rahmen einer feierlichen Ver-
leihung nimmt Oberbürgermeis-
terin Katja Dörner im Alten Rat-
haus die Auszeichnung entgegen.
Damit würdigt der Verein Kinder-
freundliche Kommunen die Ver-
abschiedung eines Aktionsplans,
der die kommunale Umsetzung
der UN-Kinderrechtskonvention
zum Ziel hat. Die Bundesstadt hat
nun drei Jahre Zeit, die definier-
ten Maßnahmen umzusetzen und
wird dabei regelmäßig durch den
Verein Kinderfreundliche Kommu-
ne überprüft.
Die Kinderrechte im Verwaltungs-
handeln verbindlich zu berücksich-
tigen - zu dieser Selbstverpflich-
tung bekennt sich die Bundesstadt
Bonn. Kommunen, die dies auch
nach außen sichtbar ausdrücken,
erhalten das Siegel Kinderfreund-
liche Kommune vom gleichnami-
gen Verein, der von UNICEF
Deutschland und dem Deutschen
Kinderhilfswerk getragen wird. Bei
einer feierlichen Verleihung im
Alten Rathaus nahm Oberbürger-
meisterin Katja Dörner die Aus-
zeichnung am Donnerstag, 6.
März, entgegen.
„Ich freue mich sehr, dass unser
Aktionsplan den Verein Kinder-
freundliche Kommunen überzeugt
hat und wir das Siegel Kinder-
freundliche Kommune verliehen
bekommen. Ich bin überzeugt:
Wenn eine Stadt kinder- und ju-
gendfreundlich ist, ist sie lebens-
werter für alle. Die Kommunen
haben es in der Hand, die UN-
Kinderrechtskonvention vor Ort
umzusetzen, da, wo Kinder und
Jugendliche leben und ihren All-
tag gestalten. Wir richten unsere
Stadtpolitik und unser Verwal-
tungshandeln noch intensiver auf
die Bedürfnisse von jungen Men-
schen aus. Durch den Erhalt des
Siegels stellen wir uns regelmä-
ßig einer externen Prüfung und
zeigen unser Engagement und
Bekenntnis, die Kinderrechte in
Bonn noch stärker in den Blick zu
rücken.“
Neben Christian Schneider,
UNICEF-Geschäftsführer Deutsch-
land, gratulierte auch Schauspie-
lerin und UNICEF-Botschafterin
Marie-Luise Marjan der Stadt
Bonn. Die beiden Sachverständi-
gen des Vereins Kinderfreundli-

che Kommune, Claudia Kittel und
Christiane Richard-Elsner, gaben
eine Einschätzung zum Bonner
Aktionsplan. Für den musikalisch-
kulturellen Rahmen sorgte die
Band „Awake&Alive“ aus Schü-
lern der Integrierten Gesamtschu-
le Beuel und die Poetin Carla
Moschner. Der Geschäftsführer
des Vereins Kinderfreundliche
Kommune, Dominik Bär, führte
durch die Veranstaltung.
Selbstverständlich waren auch
Jugendliche zur Siegelverleihung
eingeladen. Eine Gruppe, die auch
am Aktionsplan mitgearbeitet
hatte, nahm an einer Gesprächs-
runde mit der Oberbürgermeiste-
rin teil. Sie diskutierten mit Katja
Dörner unter anderem, was für
sie Kinder- und Jugendfreundlich-
keit ausmacht, welche der 20
Maßnahmen aus dem Aktionsplan
für sie persönlich am wichtigsten
sind und was sie sich von der Ob-
erbürgermeisterin wünschen,
wenn es um Kinder- und Jugend-
freundlichkeit und die Umsetzung
ihrer Rechte geht.
Für Oberbürgermeisterin Katja
Dörner ist die Kinderfreundliche
Kommune erfolgreich umgesetzt,

wenn Kinder- und Jugendrechte
im Stadtbild sichtbar und Erwach-
sene innerhalb und außerhalb der
Stadtverwaltung für die Wichtig-
keit der Kinderrechte sensibili-
siert sind. Zentral ist, dass Kin-
der und Jugendliche wissen, an
wen sie sich wenden können,
wenn sie Unterstützung brau-
chen, und dass ihre Interessen
vertreten werden.
Der Der Der Der Der Aktionsplan für die KinderAktionsplan für die KinderAktionsplan für die KinderAktionsplan für die KinderAktionsplan für die Kinder-----
freundliche Kommunefreundliche Kommunefreundliche Kommunefreundliche Kommunefreundliche Kommune
Im November 2024 beschloss
der Stadtrat den Aktionsplan
Kinderfreundliche Kommune.
Darin sind 20 Maßnahmen auf-
geführt, um die Rechte von Kin-
dern und Jugendlichen noch bes-
ser in das Verwaltungshandeln
zu integrieren. Geprüft wurde
dieser durch den Vorstand des
begleitenden Vereins Kinder-
freundliche Kommunen. Neben
verwaltungsinternen Maßnah-
men, wie zum Beispiel der Stär-
kung der Kinder- und Jugendbe-
auftragten oder Fortbildungen
für Mitarbeitende enthält der
Aktionsplan strukturelle Verbes-
serungen wie einen Barriere-
check in Freizeit-, Sport- und

Bei einer feierlichen Verleihung im Alten Rathaus hat Oberbürgermeisterin Katja Dörner (8. v. r.) das SiegelBei einer feierlichen Verleihung im Alten Rathaus hat Oberbürgermeisterin Katja Dörner (8. v. r.) das SiegelBei einer feierlichen Verleihung im Alten Rathaus hat Oberbürgermeisterin Katja Dörner (8. v. r.) das SiegelBei einer feierlichen Verleihung im Alten Rathaus hat Oberbürgermeisterin Katja Dörner (8. v. r.) das SiegelBei einer feierlichen Verleihung im Alten Rathaus hat Oberbürgermeisterin Katja Dörner (8. v. r.) das Siegel
„Kinderfreundliche Kommune“ für die Stadt Bonn in Empfang genommen. Unter anderem gratulierten„Kinderfreundliche Kommune“ für die Stadt Bonn in Empfang genommen. Unter anderem gratulierten„Kinderfreundliche Kommune“ für die Stadt Bonn in Empfang genommen. Unter anderem gratulierten„Kinderfreundliche Kommune“ für die Stadt Bonn in Empfang genommen. Unter anderem gratulierten„Kinderfreundliche Kommune“ für die Stadt Bonn in Empfang genommen. Unter anderem gratulierten
Christian Schneider, UNICEF-Geschäftsführer Deutschland (l.), sowie Schauspielerin und UNICEF-Botschaf-Christian Schneider, UNICEF-Geschäftsführer Deutschland (l.), sowie Schauspielerin und UNICEF-Botschaf-Christian Schneider, UNICEF-Geschäftsführer Deutschland (l.), sowie Schauspielerin und UNICEF-Botschaf-Christian Schneider, UNICEF-Geschäftsführer Deutschland (l.), sowie Schauspielerin und UNICEF-Botschaf-Christian Schneider, UNICEF-Geschäftsführer Deutschland (l.), sowie Schauspielerin und UNICEF-Botschaf-
terin Marie-Luise Marjan (3. v. l.).terin Marie-Luise Marjan (3. v. l.).terin Marie-Luise Marjan (3. v. l.).terin Marie-Luise Marjan (3. v. l.).terin Marie-Luise Marjan (3. v. l.).
Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnFoto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnFoto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnFoto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnFoto: Sascha Engst/Bundesstadt Bonn

Kultureinrichtungen. Vervoll-
ständigt wird der Aktionsplan
durch Maßnahmen, die direkt
sichtbare Verbesserungen für
Kinder und Jugendliche bringen,
wie die kinderfreundliche Um-
gestaltung öffentlicher Flächen,
mehr Sauberkeit auf Spiel- und
Aufenthaltsflächen sowie eine
sicherere Schulwegmobilität.
Die Maßnahmen basieren auf
einer großen Kinder- und Jugend-
befragung, und auch im laufen-
den Prozess wurden und werden
Kinder und Jugendliche stetig
eingebunden.
Mit der Teilnahme am Programm
verpflichtet sich die Stadt Bonn,
das geltende Recht der UN-Kin-
derrechtskonvention auf lokaler
Ebene umzusetzen und ihr Ver-
waltungshandeln daran auszu-
richten. Die Stadtverwaltung hat
sich mit der Teilnahme am Siegel-
verfahren im Rahmen einer Be-
standsanalyse einer externen und
unabhängigen Überprüfung unter-
zogen und im weiteren Verfahren
das Aktionsprogramm entwickelt.
Bis 2027 hat die Stadt Bonn nun
Zeit, die im Aktionsplan verein-
barten Maßnahmen umzusetzen.
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Jecken feiern einen friedlichen Rosenmontag in Bonn

Mit dem Rosenmontagszug hat der
Bönnsche Straßenkarneval seinen
Höhepunkt erreicht. Wie bereits der
Auftakt an Weiberfastnacht verlief
der Montag, 3. März, ruhig. Kom-
munaler Ordnungsdienst, Feuer-
wehr und Rettungsdienst meldeten
wenig Einsätze und keine besonde-
ren Vorkommnisse. Das Angebot
des Bonner Event-Sprinters kommt
gut bei den Jugendlichen an.
Kommunaler OrdnungsdienstKommunaler OrdnungsdienstKommunaler OrdnungsdienstKommunaler OrdnungsdienstKommunaler Ordnungsdienst
Einen insgesamt ruhigen und
friedlichen Einsatz bilanziert der
Kommunale Ordnungsdienst für
Rosenmontag - trotz der doch
recht hohen Zahl an Besu-
cher*innen. 92 Mitarbeitende der
Verkehrsüberwachung, des Kom-
munalen Ordnungsdienstes, der
Leitstelle und der Wache GABI
(Gemeinsame Anlaufstelle Bonn-
Innenstadt) sowie Security-Mitar-
beitende waren an Rosenmontag,
3. März, im Dienst. Entlang des
Zugwegs mussten trotz entspre-
chender Beschilderung insgesamt
44 Fahrzeuge abgeschleppt wer-
den, 47 Fahrzeuge erhielten Ver-
warnungen. Während des Rosen-
montagszuges sind im Rahmen
des Jugendschutzes rund 319 Per-
sonen kontrolliert worden. Dabei
wurden diverse alkoholische Ge-
tränke (211 Klopfer, 17 Flaschen
Spirituosen) sowie 19 Zigaretten-
packungen und fünf E-Zigaretten
vernichtet. Fünf Verstöße gegen
das Betäubungsmittelgesetz re-
gistrierte der Ordnungsdienst.
Drei Personen wurde ein Platzver-
weis ausgesprochen. Eine Person
leistete Widerstand und verletzte
einen Mitarbeitenden des Ord-
nungsdienstes. Neunzehn Karne-
valisten wurden beim Urinieren in
der Öffentlichkeit beobachtet; es
gab entsprechende Anzeigen.

Feuerwehr und RettungsdienstFeuerwehr und RettungsdienstFeuerwehr und RettungsdienstFeuerwehr und RettungsdienstFeuerwehr und Rettungsdienst
Bis zum Nachmittag verlief der
Rosenmontag aus Sicht der Leit-
stelle von Feuerwehr- und Ret-
tungsdienst ohne besondere Vor-
kommnisse und sehr ruhig. 69 Feu-
erwehreinsatzkräfte waren bis
Nachmittag im Dienst in der Stadt,
16 davon extra zur Unterstützung
für Karneval. Der Rettungsdienst
war mit 48 Einsatzkräften besetzt,
davon 15 Kolleg*innen mit sieben
Fahrzeugen als Karnevals-Verstär-
kung. In Zusammenhang mit dem
Rosenmontagszug verzeichnete
die Leitstelle von Feuerwehr und
Rettungsdienst insgesamt 25 Ein-
sätze des Rettungsdienstes.
Bonner „Event Sprinter“ in derBonner „Event Sprinter“ in derBonner „Event Sprinter“ in derBonner „Event Sprinter“ in derBonner „Event Sprinter“ in der
HeerstraßeHeerstraßeHeerstraßeHeerstraßeHeerstraße
Das mobile suchtpräventive An-
gebot „Event Sprinter“ stand seit
dem Vormittag in der Heerstraße
in der Altstadt. Dabei handelt es
sich um ein Gemeinschaftsprojekt
der Evangelischen Jugendhilfe Go-
desheim und „update“ - Fachst-
elle für Suchtprävention Caritas-
verband/Diakonisches Werk mit
Unterstützung des Amts für Sozi-
ales und Wohnen der Bundesstadt
Bonn.
Bis zum Nachmittag traf das Team
auf viele sehr fröhlich feiernde und
interessierte Jugendliche in Kar-
nevalsstimmung, die gerne in den
Kontakt mit dem Team des „Event
Sprinters“ gingen. „Das Team hat-
te viele gute Gespräche mit den
Jugendlichen und jungen Erwach-
senen und bekam sehr viel positi-
ves Feedback und Dank für seine
Präsenz“, berichtet Stefanie Schle-
gel, Einrichtungsleiterin von „up-
date“ - Fachstelle für Suchtprä-
vention Caritas/Diakonie Bonn.
Die Jugendlichen wurden von den
Mitarbeitenden mit viel Wasser

Die Jecken des Circus Comicus „flogen“ wieder mit beim BonnerDie Jecken des Circus Comicus „flogen“ wieder mit beim BonnerDie Jecken des Circus Comicus „flogen“ wieder mit beim BonnerDie Jecken des Circus Comicus „flogen“ wieder mit beim BonnerDie Jecken des Circus Comicus „flogen“ wieder mit beim Bonner
Rosenmontagszug. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnRosenmontagszug. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnRosenmontagszug. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnRosenmontagszug. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnRosenmontagszug. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt Bonn

und Suppen vor Ort versorgt. Nach
Beobachtung des Teams war der
Alkoholkonsum der Feiernden
recht hoch. Ab dem Nachmittag
brachte das Sprinter-Team immer
wieder stark alkoholisierte Ju-
gendliche zu den Rettungskräf-
ten. Zu Ende des Einsatzes muss-
ten die Mitarbeitenden doch vie-
le sehr betrunkene junge Leute
mit Traubenzucker, Salzstangen
und vor allem Wasser versorgen.

Bis zum Abend wurde einiges ge-
tauscht: 50 Zigaretten, drei Va-
pes, 45 Klopfer, 8,5 Liter Alkohol,
wie Bier oder Sekt, sowie 4,5 Li-
ter hochprozentige Mischungen.
Stattdessen gab es Süßes, Obst
oder so genannte Safe-Packs. Das
sind Sets, die zum Beispiel auf
Alkoholkonsum bezogene Infor-
mationskarten, ein Desinfektions-
tuch, Taschentücher, Traubenzu-
cker und ein Kondom enthalten.

Nächste Fundsachen-
Versteigerung am 18. März
Das Fundbüro der Bundesstadt
Bonn versteigert wieder Fundsa-
chen. Am Dienstag, 18. März, ab
8.30 Uhr können Interessierte im
Versteigerungssaal des Stadthau-
ses, Berliner Platz 2, Parkdeck 1,
Aufzugsgruppe 2, mitbieten.
Versteigert werden rund 60 Fahr-
räder, diverse Elektrogeräte,

Stock- und Taschenschirme, Hand-
schuhe, Bekleidung, Schuhe, Bril-
len, Rucksäcke, Einkaufstaschen,
Schultaschen, Geldbörsen, Brief-
mappen, Uhren, Schmuck und
sonstige Gebrauchsgegenstände.
Das Fundbüro verkauft die Fund-
sachen meistbietend gegen so-
fortige Barzahlung.
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Rahmenmaterialien bei Fenstern
Die Vorteile der Vielfalt

Bauherren entscheiden sich we-
gen der Natürlichkeit häufig für
Holzfenster. Zudem hat Holz sehr
gute natürliche Dämmeigenschaf-
ten, was die eigenen Heizkosten
verringert und Holzfenster gera-
de für den Wohnbereich sehr inte-
ressant macht. „Holz ist ein na-
türlich nachwachsender Rohstoff,
der nicht erst unter hohem Res-
sourcenverbrauch produziert wer-
den muss“, betont Lange. Rund
15 Prozent der Fenster in Deutsch-
land sind aus Holz. Fichte, Eiche
und Kiefer sind die beliebtesten
Holzarten für den Fensterbau.
Aluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil und
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Aluminiumrahmen werden wegen
ihrer guten Statik sowie des ro-
busten und doch leichten Materi-
als besonders für große, moderne
Fensterfronten gerne genutzt.
Darüber hinaus sind sie sehr war-
tungsfreundlich. Dass Aluminium-
fenster wegen ihres Materials
besonders lange Wind und Wetter
trotzen und in einer Vielzahl von
Farben beschichtet und lackiert
werden können, sind weitere Plus-
punkte dieses beliebten Rahmen-
materials. 19 Prozent des hiesi-
gen Marktes machen Aluminium-
konstruktionen aus, die häufig in
hochwertigen Wohnungen und im
Gewerbebau, aber auch als Son-
dertüren wie Brandschutz, Flucht-
und Paniktüren zu finden sind.
Durch das geschlossene Werts-
toffkreislaufsystem liegt die Re-

Wer baut oder modernisiert, muss
viele Entscheidungen treffen. Ge-
rade bei Fenstern sollte die Wahl
gut überlegt sein, geben diese
doch einem Haus erst sein Ge-
sicht. Der Verband Fenster + Fas-
sade (VFF) stellt die Klassiker vor
und verrät wichtige Trends.
Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-
leichtleichtleichtleichtleicht
„Kunststofffenster sind die meist-
verkauften Fenster in Deutsch-
land“, so VFF-Geschäftsführer
Frank Lange. „Fast 60 Prozent
beträgt der Marktanteil dieser
besonders witterungsbeständi-

gen Modelle.“ Es gibt sie nicht
nur in klassischem Weiß, sondern
auch farbig, z.B. in Dekor unifar-
ben, mit Metalliceffekt oder Acryl-
color- und Spectraloberflächen.
Nach ihrem Gebrauch werden
Kunststofffenster übrigens nahezu
vollständig recycelt, wobei aus
alten Kunststofffenstern u.a. neue
Fensterprofile gewonnen werden.
In der Anschaffung sind sie preis-
günstiger als beispielsweise Holz-
oder Aluminiumfenster.
Holz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige Klassiker
mit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern und
OberflächenOberflächenOberflächenOberflächenOberflächen

cyclingquote bei Aluminiumpro-
dukten heute bereits bei circa 98
Prozent.
Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im TTTTTrendrendrendrendrend
„Mehr und mehr Bauherren mi-
xen die Vorteile der verschiede-
nen Materialien“, so der Fenster-
experte. „Holz-Metall-Fenster
beispielsweise bieten auf der In-
nenseite die warme Ästhetik des
Naturmaterials, während außen
die Metalloberfläche widrigsten
Wetterbedingungen trotzt.“ Auch
Kunststofffenster können mit Alu-
minium kombiniert werden, das
auf die äußeren Fensterrahmen
aufgesetzt wird. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, die Alumi-
niumaußenseiten farbig pulverzu-
beschichten. „Auf diese Weise
gewinnt man außen die Optik und
Witterungsvorteile eines Alumini-
umfensters mit höheren Dämm-
werten und innen die Ästhetik von
Holz oder Kunststoff“, betont Lan-
ge abschließend. „Und der Fens-
terrahmen ist von außen zuver-
lässig geschützt.“
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp: „Egal ob Holz-,
Kunststoff- oder Aluminiumfens-
ter: Ein- bis zweimal im Jahr soll-
te man seine Fenster pflegen und
die Beschläge ölen, die Dichtun-
gen fetten und die Rahmenprofile
reinigen. Gerade im Herbst vor
der kalten Jahreszeit ist das wich-
tig. Das erhöht die langfristige
Funktionssicherheit von Fenstern
und Balkontüren beträchtlich.“
(VFF/FS)

Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders
beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.
© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.
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Garagentore
+  Komfortable und sichere Lösungen

+  Optimale Raumnutzung

+  Montagefreundlich und wartungsarm

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Stecker-Solar-Geräte
Als Mieter Solarstrom selbst erzeugen

Der Strom dieser kleinen Strom-
erzeuger wird meistens im eige-
nen Haushalt verbraucht. Dadurch
wird der Strombezug aus dem
Netz und damit die Stromkosten
reduziert. Für den geringen Über-
schuss an eingespeistem und
nicht selbst verbrauchtem Strom
verzichten die Nutzer in der Re-
gel auf ihre kleine Einspeisever-
gütung. „Durch ein Stecker-Solar-
Gerät habe ich als Verbraucher
die Möglichkeit, eigenen Strom
aus erneuerbaren Energien zu
gewinnen. Das ist ein tolles Er-
lebnis und leistet einen Beitrag
zur Energiewende und zum Kli-
maschutz“, erläutert Martin Bran-
dis, Experte der Energieberatung
der Verbraucherzentrale.
Stromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informieren
Über den Betrieb eines Stecker-
Solar-Gerätes muss der örtliche

Solarstrom vom Dach ist längst güns-
tiger als Strom aus dem Netz. Doch
in der Vergangenheit konnten haupt-
sächlich Hausbesitzer Solarstrom
selbst erzeugen. Seit einiger Zeit
können nun Mieter und Bewohner
von Mehrfamilienhäusern mit Ste-
cker-Solar-Geräten Strom produzie-
ren. Andere Bezeichnungen für Ste-
cker-Solar-Geräte lauten Balkon-
kraftwerk und Plug-and-Play-Solar.
Hierbei handelt es sich um
vergleichsweise kleine Photovolta-
ik-Systeme, zwischen etwa 1,5 und
drei Quadratmeter. Balkonbrüstun-
gen, Außenwände, Dächer, Terras-
sen und Gärten kommen für die An-
bringung oder Aufstellung infrage.
Die Geräte werden möglichst un-
verschattet zur Sonne (nach Sü-
den) geneigt. Der Anschluss von
bis zu 600 Watt an eine spezielle
Einspeisesteckdose ist möglich.

Stromnetzbetreiber informiert wer-
den. Immer mehr Stromnetzbetrei-
ber vereinfachen die Anmeldung.
Verbieten können sie den Betrieb
nicht. Damit der Haushaltsstrom-
zähler nicht rückwärts zählt, wer-
den in der Regel herkömmliche
Zähler durch die neuen „moder-
nen Messeinrichtungen“ ersetzt,
die bis zum Jahr 2032 in allen Haus-
halten verbaut sein müssen. Ob
ein Zweirichtungszähler eingebaut

werden muss, ist umstritten und
wird von lokalen Stromnetzbetreib-
ern unterschiedlich gehandhabt.
Mit einem Zweirichtungszähler
werden Strommengen erfasst, die
in das Netz eingespeist werden.
Die Anschaffungskosten eines Ste-
cker-Solar-Geräts richten sich nach
der Größe und reichen von weni-
gen 100 bis etwa 1000 Euro. Die
jährliche Stromerzeugung liegt je
nach Größe bei etwa 200 bis 500
Kilowattstunden.
Anbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale Beratung
Fragen zu Stecker-Solar-Geräten
und zum Energiesparen beant-
worten die Energieberater der
Verbraucherzentrale kompetent
und anbieterneutral. Informatio-
nen finden Sie auf
www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder kostenlos
unter: 0800 /809 802 400. (akz-o)

Foto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr
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Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn, 0228/37736720

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Straße 60, 53173 Bonn, 0228/352258

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228/341616

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4798700

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn-Beuel, 0228/946750

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn, 0228/340435

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Universum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-Apotheke
Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn, 0228/638455

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen
Waldkrankenhaus
Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“

Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das

bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum
Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben (BAFzA)] erreich-
bar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterbenden
die Krankensalbung und die
Sterbesakramente wünschen
und nicht Ihren Ortspfarrer (für
Alfter, Telefon: 2585) erreichen,
steht Ihnen ein Priester aus dem
Seelsorgebereich (Oedekoven,
Witterschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE

frischer 

norwegischer

skrei

Jetzt ist  

Saison!

Unsere 
Angebote

gültig von 17.03. bis 22.03.2025

gül
bis

  Frisches Loup de Mer Filet,  

praktisch grätenfrei, 100g: 2,99 €

  Sahne-Herings-Happen nach  

Hausfrauenart, 100g: 1,69 €

  Frisch geräucherte Heilbutt  

Mittelstücke, 100g: 2,99€

  Wildfang Black Tiger Garnelen,  

ohne Schale, große Sortierung,  

vor dem Verkauf getaut, 100g: 4,99 €
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